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Neuenheerse feiert Schützenfest vom 9. bis 11. August
Die Schützenbruderschaft St. Fabian und Sebastian lädt hierzu herzlich ein

Das Königspaar 2024 in Neuenheerse mit seinem Hofstaat:Das Königspaar 2024 in Neuenheerse mit seinem Hofstaat:Das Königspaar 2024 in Neuenheerse mit seinem Hofstaat:Das Königspaar 2024 in Neuenheerse mit seinem Hofstaat:Das Königspaar 2024 in Neuenheerse mit seinem Hofstaat: (v (v (v (v (v.l.) Marion.l.) Marion.l.) Marion.l.) Marion.l.) Marion
und Sascha vund Sascha vund Sascha vund Sascha vund Sascha van Plüeran Plüeran Plüeran Plüeran Plüer,,,,, Mareik Mareik Mareik Mareik Mareike Ortmann und e Ortmann und e Ortmann und e Ortmann und e Ortmann und Adam MarleyAdam MarleyAdam MarleyAdam MarleyAdam Marley,,,,, Prinzenpaar Prinzenpaar Prinzenpaar Prinzenpaar Prinzenpaar
Jenni Mannott und Dustin Brosig,Jenni Mannott und Dustin Brosig,Jenni Mannott und Dustin Brosig,Jenni Mannott und Dustin Brosig,Jenni Mannott und Dustin Brosig, Königspaar Miriam und Sascha Kloster Königspaar Miriam und Sascha Kloster Königspaar Miriam und Sascha Kloster Königspaar Miriam und Sascha Kloster Königspaar Miriam und Sascha Kloster-----
mann, Marisa Peters und Stefan Georg, Nadja und Dirk Garbowskymann, Marisa Peters und Stefan Georg, Nadja und Dirk Garbowskymann, Marisa Peters und Stefan Georg, Nadja und Dirk Garbowskymann, Marisa Peters und Stefan Georg, Nadja und Dirk Garbowskymann, Marisa Peters und Stefan Georg, Nadja und Dirk Garbowsky
(s. Sonderseiten im Innenteil)(s. Sonderseiten im Innenteil)(s. Sonderseiten im Innenteil)(s. Sonderseiten im Innenteil)(s. Sonderseiten im Innenteil)
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Bad Driburg belegt 3. Platz beim STADTRADELN

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Brunnenstraße ist nun „östlichesBrunnenstraße ist nun „östlichesBrunnenstraße ist nun „östlichesBrunnenstraße ist nun „östlichesBrunnenstraße ist nun „östliches
Eingangstor“ mit Eingangstor“ mit Eingangstor“ mit Eingangstor“ mit Eingangstor“ mit WWWWWohlfühlfaktorohlfühlfaktorohlfühlfaktorohlfühlfaktorohlfühlfaktor
Mit vielen geladenen Gästen und
zusammen mit Landrat Michael
Stickeln konnte Ende Juli die Brun-
nenstraße entlang des Kurparks
offiziell wieder für den Verkehr
freigegeben werden. Damit wur-
de feierlich der Schlusspunkt hin-
ter die umfangreiche Umgestal-
tung dieser wichtigen Verkehrsa-
der gesetzt. Rund zwei Jahre hat-
ten die Arbeiten gedauert, in de-
ren Verlauf die Brunnenstraße
unter anderem den Charakter ei-
ner einladenden Allee erhalten
hat. Die Baumaßnahme erstreck-
te sich auf einer Länge von rund
2,5 Kilometern.

NNNNNeuer Bad Driburger Baude-euer Bad Driburger Baude-euer Bad Driburger Baude-euer Bad Driburger Baude-euer Bad Driburger Baude-
zernezernezernezernezernent hat seine nt hat seine nt hat seine nt hat seine nt hat seine Arbeit auf-Arbeit auf-Arbeit auf-Arbeit auf-Arbeit auf-
genommengenommengenommengenommengenommen
Seit dem 1. August ist Florian Gre-
ger der neue Baudezernent der
Stadt Bad Driburg. Der 39-jährige
hat in den vergangenen Jahren
den Fachbereich Bauen der Stadt
Nieheim geleitet. Auch bei der
Bezirksregierung Detmold war er
bereits beschäftigt. Wir freuen uns
auf die Zusammenarbeit! Mit sei-
nen vielfältigen Qualifikationen
wird Florian Greger die Stadtent-
wicklung von Bad Driburg mit ih-
ren diversen Bauprojekten
sicherlich bereichern.
„Fahrradweg Bad Driburg -„Fahrradweg Bad Driburg -„Fahrradweg Bad Driburg -„Fahrradweg Bad Driburg -„Fahrradweg Bad Driburg -
Reelsen“ offiziell eröffnetReelsen“ offiziell eröffnetReelsen“ offiziell eröffnetReelsen“ offiziell eröffnetReelsen“ offiziell eröffnet

Sicher und komfortabel können
Einheimische und Radtouristen
seit einigen Tagen den neuen Rad-
weg an der L954 zwischen Bad
Driburg und Reelsen nutzen. Zur
Fertigstellung und ersten Begut-
achtung des Radweg-Neubaus lud
die Straßen.NRW-Regionalnie-
derlassung Sauerland-Hochstift
am 1. August ein. Mit dabei war
auch Oliver Krischer, Minister für
Umwelt, Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen.
Er betonte vor Ort, dass unser
neuer Radweg beispielhaft sei, für
das was wir in NRW brauchen und
dass eine nachhaltige Infrastruk-
tur trotz der schweren Haushalts-
situation hohe Priorität habe.

Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister

Rund 270 aktive Radlerinnen und
Radler in 24 Teams haben für Bad
Driburg in diesem Jahr wieder flei-
ßig Kilometer beim STADTRADELN
gesammelt und mit rund 72.000
Kilometern erneut den dritten
Platz im Kreis Höxter belegt. Bür-
germeister Burkhard Deppe wer-
tet das STADTRADELN-Ergebnis

als vollen Erfolg: „Danke an alle
Aktiven für dieses wiederholt star-
ke Ergebnis! Das ist eine sehr
gute Werbung für unseren moder-
nen Gesundheitsstandort!“
Im Juni hatte Bad Driburg zum fünf-
ten Mal in Folge an der kreisweit
durchgeführten Aktion STSTSTSTSTADTADTADTADTADT-----
RADERADERADERADERADELNLNLNLNLN des Klima-Bündnisses

teilgenommen. Während des drei-
wöchigen Aktionszeitraums konn-
ten alle, die in Bad Driburg woh-
nen, arbeiten, eine Bildungsein-
richtung besuchen oder einem
Verein angehören, sämtliche mit
dem Rad zurückgelegten Wege
sammeln und melden.
Klimaschutzmanagerin Carola
Mikus freut sich: „Toll, dass in
diesem Jahr Bad Driburg den drit-
ten Platz im Kreisranking ver-
teidigt hat! Obwohl das Wetter
in diesem Jahr vergleichsweise

regnerisch und kühl war, haben
die Teilnehmenden mit durch-
schnittlich 228 gefahrenen Ki-
lometern und 3.355 Fahrten
wieder kräftig in die Pedalen
getreten. Die CO2-Bilanz liegt
bei 13 Tonnen Einsparung. Be-
merkenswert ist darüber hin-
aus, dass die durchschnittliche
Teamgröße bei 13 liegt und das
größte Team in diesem Jahr aus
42 Radaktiven besteht. Acht
Firmenteams haben sich in diesem
Jahr beteiligt.“

Sitzungstermine
der Stadt Bad Driburg
Folgende Sitzungen finden im
August statt:
Montag, 26.08.2024, 18 Uhr,
Haupt- und Finanzausschuss
Rathaus, 33014 Bad Driburg,
Sitzungssaal
Dienstag, 27.08.2024, 18 Uhr,
Ausschuss für Soziales, Familien,
Jugend und Senioren
Rathaus, 33014 Bad Driburg,
Sitzungssaal
Donnerstag, 29.08.2024, 18 Uhr,
Ausschuss für Bau, Straßen,
Umwelt und Klimaschutz

Rathaus, 33014 Bad Driburg,
Sitzungssaal
Montag, 02.09.2024, 18 Uhr,
Stadtrat
Rathaus, 33014 Bad Driburg,
Sitzungssaal
Die öffentlichen Tagesordnungen
sowie die Vorlagen können direkt
dem Ratsinformationssystem der
Stadt Bad Driburg entnommen
werden (https://bad-driburg.rim.
gkdpb.de/startseite) und hängen
am Rathaus der Stadt Bad Driburg,
Am Rathausplatz 2, aus.
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Freie Fahrt auf der Brunnenstraße
Resümee eines zweijährigen Bauprojektes
Mit vielen Gästen hat Landrat
Michael Stickeln die Brunnenstra-
ße in Bad Driburg offiziell wieder
für den Verkehr freigegeben. Da-
mit wurde feierlich der Schluss-
punkt hinter die umfangreiche
Umgestaltung der wichtigen Ver-
kehrsader gesetzt. Rund zwei
Jahre hatten die Arbeiten gedau-
ert, in deren Verlauf die Brunnen-
straße unter anderem den Cha-
rakter einer einladenden Allee
erhalten hat.
„Wer hier im schönen Bad Dri-
burg das Glück hat, die Sonne im
Osten beim Aufgehen bewundern
zu können, der wird sich nun über
einen noch schöneren Anblick freu-
en. Denn dank der umfangreichen
Umgestaltung der Brunnenstraße
hat Bad Driburg nun verdienter-
maßen ein wirklich erstklassi-
ges östliches Eingangstor“,
freute sich Landrat Stickeln.
Auch Bad Driburgs Bürgermeis-
ter Burkhard Deppe lobte das
Ergebnis der Arbeiten:
„Es ist das Musterbeispiel einer
hervorragenden Zusammenarbeit
verschiedener Planungsträger.“
Die Baumaßnahme erstreckte sich
auf einer Länge von rund 2,5 Kilo-
metern von der Einmündung Bra-
keler Straße bis zum Abzweig der
Kreisstraße 9 nach Alhausen. Die
Umgestaltung war im innerörtli-
chen Bereich eine Gemeinschafts-
maßnahme des Kreises Höxter und
der Stadt Bad Driburg. Außerorts
hatte der Kreis hingegen die
alleinige Federführung.
Die Arbeiten begannen im Früh-
jahr 2022 mit dem ersten Bauab-
schnitt im Ortsinneren und den
notwendigen vorbereitenden
Maßnahmen. Der Querschnitt der
Fahrbahn, die damals eine über-
dimensionierte Breite zwischen
zehn und zwölf Metern aufwies,
wurde neu strukturiert. Radfah-
rer werden jetzt auf markierten
Schutzstreifen im Fahrbahnbereich
geführt, die auf beiden Seiten der
Straße angelegt wurden. „Sie sind
damit gleichberechtigt und im
Blickfeld des motorisierten
Verkehrs“, erläuterte Landrat
Stickeln. „Die Gehwege ver-
laufen hinter Grünstreifen, ab-
gegrenzt von der Fahrbahn,
und werden durch eine neue

„So entstand eine durchgehend
sichere Radverkehrsführung aus
der Innenstadt mit Abschluss an
das überregionale Radwege-
netz“, erklärte Landrat Stickeln.
„Das ist ein großer Gewinn für
die nachhaltige Nahmobilität und
den Aktivtourismus!“

Die Kosten der Baumaßnahme
belaufen sie sich für den Kreis
Höxter voraussichtlich auf rund

2,9 Millionen Euro. Das Land
Nordrhein-Westfalen beteiligte
sich über das Förderprogramm
Kommunaler Straßenbau mit rund
1,1 Millionen Euro sowie mit rund
68.000 Euro über das Sonderpro-
gramm Stadt und Land. Mit rund
1,22 Millionen Euro beteiligte sich
der Bund aus dem Förderpro-
gramm Nahmobilität. Somit be-
läuft sich der Eigenanteil des Kreises
Höxter auf rund 510.000 Euro.

Pflasterung optisch aufgewertet.“
Zudem wurden im Einmündungs-
bereich der Brunnenstraße in die
Brakeler Straße die Verkehrsin-
seln barrierefrei umgebaut und
Fußgängerüberwege angelegt, um
die Sicherheit der Fußgänger zu
erhöhen.
Prägend für das Bild der neuen
Brunnenstraße sind auch die im-
posanten Traubeneichen, die der
Straße den Charakter einer Allee
verleihen. Etwa 50 der Bäume
wurden dazu im Zuge der Neuge-
staltung gepflanzt. „Die Pflanz-
gruben erstrecken sich bis unter
die Gehwege und wurden damit
gleich so groß gewählt, dass sich
die Bäume gut entwickeln kön-
nen ohne Gehwege und Fahrbahn
zu beschädigen“, so der Landrat.

Fahrbahn zugunsten von Fahrrad-Fahrbahn zugunsten von Fahrrad-Fahrbahn zugunsten von Fahrrad-Fahrbahn zugunsten von Fahrrad-Fahrbahn zugunsten von Fahrrad-
und Fußweg zurückgebautund Fußweg zurückgebautund Fußweg zurückgebautund Fußweg zurückgebautund Fußweg zurückgebaut
Auch außerorts wurde die Kreis-
straße 18 umgebaut. Auf einer
Länge von rund 1.300 Metern wur-
de die alte, rund elf Meter breite
Fahrbahn zugunsten eines paral-
lel geführten Rad- und Gehwegs
zurückgebaut. Dieser gemeinsa-
me Fahrrad- und Fußgängerweg
wurde direkt an den überregiona-
len Radweg R2 /R 51 in Richtung
Brakel angeschlossen.

Spaziergang mit Landrat Michael Stickeln entlang der neugestalteten Brunnenstraße im Spätsommer 2023.Spaziergang mit Landrat Michael Stickeln entlang der neugestalteten Brunnenstraße im Spätsommer 2023.Spaziergang mit Landrat Michael Stickeln entlang der neugestalteten Brunnenstraße im Spätsommer 2023.Spaziergang mit Landrat Michael Stickeln entlang der neugestalteten Brunnenstraße im Spätsommer 2023.Spaziergang mit Landrat Michael Stickeln entlang der neugestalteten Brunnenstraße im Spätsommer 2023.
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Neuer Bad Driburger Baudezernent
hat seine Arbeit aufgenommen

Vizekanzler Habeck begeistert
von der Neuen Mobilität (NeMo) Paderborn

Von links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Florian Greger und MichaelVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Florian Greger und MichaelVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Florian Greger und MichaelVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Florian Greger und MichaelVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Florian Greger und Michael
Scholle (1. Beigeordneter) vor dem Rathaus.Scholle (1. Beigeordneter) vor dem Rathaus.Scholle (1. Beigeordneter) vor dem Rathaus.Scholle (1. Beigeordneter) vor dem Rathaus.Scholle (1. Beigeordneter) vor dem Rathaus.
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Seit dem 1. August ist Florian Gre-
ger der neue Baudezernent der
Stadt Bad Driburg. Der 39-jähri-
ge hat in den vergangenen Jah-
ren den Fachbereich Bauen der
Stadt Nieheim geleitet. Auch
bei der Bezirksregierung Det-
mold war er bereits beschäf-
tigt. „Wir freuen uns auf die
Zusammenarbeit! Mit seinen
vielfältigen Qualifikationen
wird Herr Greger die Stadtent-
wicklung von Bad Driburg mit
ihren diversen Bauprojekten
sicherlich bereichern“, so Bür-
germeister Burkhard Deppe.
Der ausgebildete Diplom-Ver-
waltungswirt hat ebenfalls einen
Masterabschluss im Studiengang
Integrative Stadt-Land-Entwick-
lung erworben und ist somit

bestens für die neuen Aufgaben
qualifiziert. Er übernimmt in der
Bad Driburger Stadtverwaltung

einen besonders wichtigen Ver-
antwortungsbereich als An-
sprechpartner für sämtliche

Bauangelegenheiten. „Zusam-
men mit den Kolleginnen und
Kollegen aus den unterschiedli-
chen Fachämtern möchte ich
bereits Begonnenes erfolgreich
fortführen und zum Abschluss
bringen, aber auch neue Projek-
te anstoßen und umsetzen“, er-
zählt Greger. Er leitet federfüh-
rend die Bereiche Stadtentwick-
lung, den Hoch- und Tiefbau so-
wie die Abwasserbeseitigung.
Der Familienvater hat sich be-
wusst für Bad Driburg entschie-
den: „Weil Bad Driburg eine dy-
namische Stadt mit tollen Ent-
wicklungsmöglichkeiten und
spannenden Stadtentwicklungs-
projekten ist. Ich freue mich dar-
auf gemeinsam mit der Politik Bad
Driburg weiterzuentwickeln!“

Die Stadt Bad Driburg ist Grün-
dungsmitglied des Vereins
„Neue Mobilität (NeMo) Pader-
born“. NeMo befasst sich mit
einem Mobilitätssystem im Öf-
fentlichen Personennahverkehr
für ländliche Regionen. Vize-
kanzler und Bundesminister Ro-
bert Habeck besuchte im ver-
gangenen Monat diese Initiati-
ve. Deren Projekt NeMo.bil wird
vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz mit 17
Millionen Euro gefördert. Bei
einem Fachgespräch im Rathaus
von Paderborn, bei dem auch
Bad Driburgs Bürgermeister
Burkhard Deppe und der 1. Bei-
geordnete Michael Scholle an-
wesend waren, wurde deutlich,
dass das Projekt NeMo.bil das
Potenzial bietet, die Mobilität
in ländlichen Räumen zu revolu-
tionieren. Dazu Jonathan Behm,
Geschäftsführer der Neuen Mo-
bilität Paderborn: „Die NeMo-
Initiative liefert wertvolle Ansät-
ze, um die On-Demand-Mobilität
im Öffentlichen Personennahver-
kehr (ÖPNV) skalierfähig zu ma-
chen. Das bedeutet im Idealfall,

dass durch uns schon bald ein
stark an den individuellen An-
sprüchen ausgerichtetes, auch
in der Fläche reibungslos funk-
t ionierendes und trotzdem
bezahlbares Mobilitätssystem
real is iert  wird.“
Im Zentrum von NeMo stehen Ent-
wicklung und Umsetzung eines

schwarmartigen Mobilitätsan-
satzes, der den Öffentlichen Per-
sonennahverkehr (ÖPNV) ergän-
zen und revolutionieren kann.
An zentralen Knotenpunkten
werden sogenannte Hubs als
Mobilitäts-Energie-Schnittstel-
len aufgebaut. Die Fahrten er-
folgen individuell nach Bedarf

BuBuBuBuBundesminister Robert Habeck inmitten von Vertretern der Initiative Neue Mobilität Paderborn vor dem Rathausndesminister Robert Habeck inmitten von Vertretern der Initiative Neue Mobilität Paderborn vor dem Rathausndesminister Robert Habeck inmitten von Vertretern der Initiative Neue Mobilität Paderborn vor dem Rathausndesminister Robert Habeck inmitten von Vertretern der Initiative Neue Mobilität Paderborn vor dem Rathausndesminister Robert Habeck inmitten von Vertretern der Initiative Neue Mobilität Paderborn vor dem Rathaus
der Domstadt; ganz rechts Burkhard Deppe und Johannes Schlütz, Bürgermeister der Städte Bad Driburg undder Domstadt; ganz rechts Burkhard Deppe und Johannes Schlütz, Bürgermeister der Städte Bad Driburg undder Domstadt; ganz rechts Burkhard Deppe und Johannes Schlütz, Bürgermeister der Städte Bad Driburg undder Domstadt; ganz rechts Burkhard Deppe und Johannes Schlütz, Bürgermeister der Städte Bad Driburg undder Domstadt; ganz rechts Burkhard Deppe und Johannes Schlütz, Bürgermeister der Städte Bad Driburg und
Nieheim sowie Michael Scholle (1. Beigeordneter) (2. von links).  Foto: Nemo Paderborn / Besim MazhiqiNieheim sowie Michael Scholle (1. Beigeordneter) (2. von links).  Foto: Nemo Paderborn / Besim MazhiqiNieheim sowie Michael Scholle (1. Beigeordneter) (2. von links).  Foto: Nemo Paderborn / Besim MazhiqiNieheim sowie Michael Scholle (1. Beigeordneter) (2. von links).  Foto: Nemo Paderborn / Besim MazhiqiNieheim sowie Michael Scholle (1. Beigeordneter) (2. von links).  Foto: Nemo Paderborn / Besim Mazhiqi

und verlaufen ohne Unterbre-
chungen sowie ohne Wechsel
des Fahrzeugs vom Start- zum
Zielpunkt. Erste Fahrzeuge sind
in Beschaffung und können vor-
aussichtlich im Herbst dieses
Jahres in Bad Driburg im Rahmen
einer Veranstaltung in Augen-
schein genommen werden.
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Neuer Vorstand gewählt
Hallenbetreiberverein Bergdorfhalle Pömbsen

(v.l.) Karsten Pfob (Geschäftsführer), Marius Gieratsch (Platzwart Wiebke), Katharina Menne (Hallenwartin),(v.l.) Karsten Pfob (Geschäftsführer), Marius Gieratsch (Platzwart Wiebke), Katharina Menne (Hallenwartin),(v.l.) Karsten Pfob (Geschäftsführer), Marius Gieratsch (Platzwart Wiebke), Katharina Menne (Hallenwartin),(v.l.) Karsten Pfob (Geschäftsführer), Marius Gieratsch (Platzwart Wiebke), Katharina Menne (Hallenwartin),(v.l.) Karsten Pfob (Geschäftsführer), Marius Gieratsch (Platzwart Wiebke), Katharina Menne (Hallenwartin),
René Möller (1.Vorsitzender), Thomas Vedder (Kassierer). Foto: Aimee MöllerRené Möller (1.Vorsitzender), Thomas Vedder (Kassierer). Foto: Aimee MöllerRené Möller (1.Vorsitzender), Thomas Vedder (Kassierer). Foto: Aimee MöllerRené Möller (1.Vorsitzender), Thomas Vedder (Kassierer). Foto: Aimee MöllerRené Möller (1.Vorsitzender), Thomas Vedder (Kassierer). Foto: Aimee Möller

Am 10. Juli wurde in der außeror-
dentlichen Mitgliederversamm-
lung ein neuer Vorstand gewählt.
Gegen 18 Uhr eröffnete der Ver-
sammlungsleiter Patrik Rüthers
die Versammlung vor den 24 er-
schienenen Mitliedern. Nach kur-
zer Begrüßung, Top 1 der Tages-
ordnung sowie der Feststellung
der Beschlussfähigkeit, ging es
mit Top 2 weiter. Als Wahlleiter
wurde Friedhelm Möller vorge-
schlagen und einstimmig gewählt.
Es folgte die Wahl des neu zu be-
setzenden 1. Vorsitzenden. Aus
der Mietgliederrunde wurde René
Möller Vorgeschlagen. Nach ent-
sprechendem Wahlvorgang wurde
René Möller zum neuen 1. Vorsit-
zenden gewählt. Im weiteren Ver-
lauf der Wahlen wurden die folgen-
den Vorstandspositionen gewählt:
Geschäftsführer:
Karsten Pfob
Kassierer:
Thomas Vedder
Hallenwartin:
Katharina Menne
Platzwart Wiebke:
Marius Gieratsch
Unter Top 3 der Tagesordnung, dem
Punkt Verschiedenes, wurden div.

Fragen aus der Runde gestellt und
beantwortet. Anschließend wurde
die außerordentliche Mitglieder-

versammlung durch den neuen 1.
Vorsitzenden René Möller been-
det. Bei kühlen Getränken und

einer Bratwurst vom Grill wurde
noch in lockerer Runde über div.
Themen gesprochen.

Sommerfest am Siedlerhaus

Immer locker bleiben!Immer locker bleiben!Immer locker bleiben!Immer locker bleiben!Immer locker bleiben!

Vor fünf Jahren haben die Siedler
von Bad Driburg nach umfangrei-
chen Umbauarbeiten die Fertig-
stellung ihres Siedlerhauses fei-
ern können. Dies ist der Anlass für
ein kleines Jubiläumsfest, das am
Samstag, 24. August, ab 15 Uhr auf
dem Siedlerplatz stattfindet.
Gleichzeitig lädt die Siedlerge-
meinschaft alle Mitglieder und

Freunde, auch solche, die es noch
werden möchten, ein zu ihrem
Sommerfest. Dabei gibt es Waf-
feln, Gegrilltes, Heiß- und Kaltge-
tränke. Besonders freuen darf man
sich dieses Mal auf karibische
Cocktails, die Stefan mit seinem
Team an der Cocos-Bar individuell
zusammen mixt.
Traditionell gibt es auf dieser

Jubiläums-Sommer-Feier auch
wieder den Schießwettbewerb mit
der Armbrust. Kinder, Damen und
Herren treten in unterschiedlichen
Leistungsklassen an. Bei diesem

spannenden Wettbewerb kommt
es auf scharfe Augen und siche-
re Hände an. Auf die Besten war-
ten Scharfschützenpreise. Also,
vergleichen wir uns mal! HK
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Minister auf Probefahrt
Landesverkehrsminister Oliver Krischer begutachtet mit Straßenbaudirektorin
Petra Beckefeld den neuen Radweg nach Reelsen

Die Freude über die Verwirklichung des Radwegs nach Reelsen ist bei allen Beteiligten groß.Die Freude über die Verwirklichung des Radwegs nach Reelsen ist bei allen Beteiligten groß.Die Freude über die Verwirklichung des Radwegs nach Reelsen ist bei allen Beteiligten groß.Die Freude über die Verwirklichung des Radwegs nach Reelsen ist bei allen Beteiligten groß.Die Freude über die Verwirklichung des Radwegs nach Reelsen ist bei allen Beteiligten groß.

Bad Driburg/Reelsen. Großer
Bahnhof am neuen Radweg zwi-
schen Bad Driburg und Reelsen.
Landesverkehrsminister Oliver
Krischer hat in Begleitung der
Technischen Direktorin des Lan-
desstraßenbetriebs, Petra Becke-
feld sowie dem Landtagsabge-
ordneten Matthias Goeken und Bür-
germeister Burkhard Deppe den neu-
en Radweg zwischen Bad Driburg

und Reelsen offiziell übergeben.
In Benutzung ist der Radweg ja
schon seit der Heimatverein Re-
elsen im Mai die Fertigstellung
gefeiert hatte.
Bereits 2010 war vom örtlichen
Heimatverein die Verbindung ein-
gefordert worden, weil die Radler
bisher notgedrungen über die
schmale L954 fahren mussten. Die
Straße ist sehr kurvig und schmal

und darum gerade für Radfahrer
besonders gefährlich. Das Verfah-
ren zog sich aber unter anderem
wegen der komplizierten Grund-
stücksverhandlungen in die Län-
ge. In den 1,3 Kilometer langen
Radweg hat das Land NRW rund
1,7 Millionen Euro investiert. „Es
braucht Aktive vor Ort, wie die
Akteure des Heimatvereins, ums
so ein Verfahren auf den Weg zu

bringen, darum bin ich dem
Heimatverein Reelsen auch sehr
dankbar für sein großes und vor
allem auch stetiges Engagement“,
sagte Minister Krischer.
Bürgermeister Burkhard Deppe
dankte dem Land, das diesen Rad-
weg finanziert hatte. „Für uns als
Stadt ist dieser Radweg sowohl
touristisch als auch ganz besonders
für den Alltagsradverkehr von her-
ausragender Bedeutung“, sagte
Deppe.
Straßen NRW-Direktorin Petra Be-
ckefeld hob hervor, dass solche Er-
öffnungen auch für sie nicht alltäg-
lich seien. „Wir haben es beim Lan-
desbetrieb im Schwerpunkt mit Er-
haltungsarbeiten zu tun, so ein kom-
pletter Neubau ist immer etwas
Besonderes“, sagte Beckefeld.
Das städtische Planungsamt hat-
te den Trassenverlauf des 1,3 Ki-
lometer langen Radwegeneubaus
in Abstimmung mit dem Heimat-
verein erarbeitet. Knackpunkt der
Planung war die Eisenbahnunter-
führung an der L954, wo es rechts
nach Alhausen und links nach Re-
elsen geht. Die Unterführung ist
selbst für den Autoverkehr nur ein-
spurig befahrbar. Auch noch Fahr-
radfahrer durch dieses Nadelöhr zu
zwängen, war sicherheitstechnisch

Straßenbetriebsdirektorin Petra Beckefeld, MdL Matthias Goeken, Minister Oliver Krischer und Bürgermeis-Straßenbetriebsdirektorin Petra Beckefeld, MdL Matthias Goeken, Minister Oliver Krischer und Bürgermeis-Straßenbetriebsdirektorin Petra Beckefeld, MdL Matthias Goeken, Minister Oliver Krischer und Bürgermeis-Straßenbetriebsdirektorin Petra Beckefeld, MdL Matthias Goeken, Minister Oliver Krischer und Bürgermeis-Straßenbetriebsdirektorin Petra Beckefeld, MdL Matthias Goeken, Minister Oliver Krischer und Bürgermeis-
ter Burkhard Deppe starten die Probefahrt.ter Burkhard Deppe starten die Probefahrt.ter Burkhard Deppe starten die Probefahrt.ter Burkhard Deppe starten die Probefahrt.ter Burkhard Deppe starten die Probefahrt.
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Endlich können vor allem auch Alltagspendler gefahrlosEndlich können vor allem auch Alltagspendler gefahrlosEndlich können vor allem auch Alltagspendler gefahrlosEndlich können vor allem auch Alltagspendler gefahrlosEndlich können vor allem auch Alltagspendler gefahrlos
mit dem Rad von Reelsen nach Bad Driburg fahren.mit dem Rad von Reelsen nach Bad Driburg fahren.mit dem Rad von Reelsen nach Bad Driburg fahren.mit dem Rad von Reelsen nach Bad Driburg fahren.mit dem Rad von Reelsen nach Bad Driburg fahren.

nicht zu verantworten. Ein Abriss
und Neubau hätte Millionen ge-
kostet und der Zugverkehr zwi-
schen Altenbeken und Ottbergen
hätte auf längere Zeit eingestellt
werden müssen. Die Lösung war
ebenso einfach wie genial: Der
Radverkehr wird aus Bad Driburg
kommend vor der Brücke nach
links auf den Wirtschaftsweg und
zur Unterführung Herkestraße

geleitet, wo nur landwirtschaft-
licher Verkehr herrscht. „Das ist ja
auch kürzer und jeder aus dem Dorf
wäre da sowieso hergefahren“, er-
klärte der Heimatvereinsvorsitzen-
de Uwe Schicktanz. Allerdings
weicht diese Abkürzung vom
vorgeschriebenen Trassenverlauf
entlang der Hauptverkehrsstraße ab.
Das musste mit den Behörden erst
kompliziert abgestimmt werden.

Familienfahrt in den
Tierpark Olderdissen
Die kfd Neuenheerse organsiert
Anlässlich des Weltkindertages
möchten wir am Samstag, 21. Sep-
tember, gemeinsam zum Tierpark
Olderdissen nach Bielefeld fah-
ren. Du als kfd-Mitglied kannst
mit deiner ganzen Familie dabei
sein. Die Anreise erfolgt mit dem
Bus (11,50 Euro pro Person) um

11 Uhr. Der Aufenthalt ist bis etwa
17.30 Uhr geplant. Die Anmeldung
kann bis zum 19. August bei Carmen
Schmitz (05259/932353 oder
0151/61711491) erfolgen.
Wir freuen uns auf einen ereig-
nisreichen gemeinsamen Nach-
mittag!

Dämmershoppen
der kfd Neuenheerse
Einladung in den Gewölbekeller

Die kfd Neuenheerse lädt am
30. August, ab 19.30 Uhr, zu ei-
nem gemütlichen Dämmershop-
pen in die Alte Dechanei in den
Gewölbekeller ein. Zeit zum
Lachen, Plaudern und Genießen.

Anmeldungen nehmen Meike Stef-
fen (05259/932528) und Christina
Sökefeld (0171/2160157) bis zum
23. August entgegen.
Wir freuen uns auf einen geselligen
Abend!
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Das Geheimnis eines erfüllten Lebens

Dr. Martha Schubert und Pfarrer i.R. Dietmar Wegner nach einemDr. Martha Schubert und Pfarrer i.R. Dietmar Wegner nach einemDr. Martha Schubert und Pfarrer i.R. Dietmar Wegner nach einemDr. Martha Schubert und Pfarrer i.R. Dietmar Wegner nach einemDr. Martha Schubert und Pfarrer i.R. Dietmar Wegner nach einem
Konzert in der evangelischen Kirche am 28. August 2022, ihremKonzert in der evangelischen Kirche am 28. August 2022, ihremKonzert in der evangelischen Kirche am 28. August 2022, ihremKonzert in der evangelischen Kirche am 28. August 2022, ihremKonzert in der evangelischen Kirche am 28. August 2022, ihrem
99. 99. 99. 99. 99. Geburtstag.Geburtstag.Geburtstag.Geburtstag.Geburtstag.

Dr. Martha Maria Schubert blickt auf ein erfülltes Leben zurück.Dr. Martha Maria Schubert blickt auf ein erfülltes Leben zurück.Dr. Martha Maria Schubert blickt auf ein erfülltes Leben zurück.Dr. Martha Maria Schubert blickt auf ein erfülltes Leben zurück.Dr. Martha Maria Schubert blickt auf ein erfülltes Leben zurück.
Fotos: Doris DietrichFotos: Doris DietrichFotos: Doris DietrichFotos: Doris DietrichFotos: Doris Dietrich

Von ihrem Balkon schaut Dr. Martha Schubert in die schöne Landschaft.Von ihrem Balkon schaut Dr. Martha Schubert in die schöne Landschaft.Von ihrem Balkon schaut Dr. Martha Schubert in die schöne Landschaft.Von ihrem Balkon schaut Dr. Martha Schubert in die schöne Landschaft.Von ihrem Balkon schaut Dr. Martha Schubert in die schöne Landschaft.

Dr. Martha Maria Schubert ge-
hört mit ihren über 100 Jahren zu
den ältesten Einwohnerinnen Bad
Driburgs. An einem sommerlichen
Nachmittag erzählte sie sehr an-
schaulich aus ihrem Leben. Nach
ihrem Geburtstag gefragt antwor-
tete sie spontan: „Am gleichen
Tag wie Goethe, am 28. August.“
Im Jahr 1923 erblickte Martha in
Hemer (Kreis Iserlohn/Sauerland)
das Licht der Welt. „Ich war die
jüngste von vier Geschwistern.“
Zur Familie zählten zwei ältere
Schwestern und ein Bruder. „Wir
hatten eine sehr schöne Kindheit.
Viel Zeit verbrachten wir in unse-
rem großen Garten. Seit meinem
9. Lebensjahr spiele ich Klavier.“
Sie wuchs in einem christlich ge-
prägten Elternhaus auf. Ihr Vater
war Angestellter und ihre Mutter
kümmerte sich um die Familie.
Mit 17 Jahren erhielt sie in Iser-
lohn ihr Abitur. Ihr Vater riet ihr,
Sprachen zu lernen. So ging sie
nach Leipzig ans Pädagogium für
Fremdsprachen und legte dort die
Dolmetscherprüfung für englische
Berufsreife ab. „Ich bewarb mich
danach bei den „Junkers Flug-
zeug- und Motorenwerken“ in
Dessau als technische Überset-
zerin für Englisch und Französisch.
1944 kehrte sie in ihr Elternhaus
nach Hemer zurück und studierte
ein Semester Sprachen an der
Universität Gießen, bevor alle
Universitäten geschlossen wur-
den. „Nach dem Krieg arbeitete
ich als Dolmetscherin bei der
Stadtverwaltung Iserlohn. Mit 24
Jahren reifte mein Wunsch, als
Missionsärztin zu arbeiten. So
bewarb ich mich zum Medizinstu-
dium, das ich in Mainz, Innsbruck,
Marburg und Paris absolvierte.

„Von allen Städten gefiel mir
Paris besonders.“ Die Studien-
gebühren waren hoch und so
ist sie ihren Eltern unendlich
dankbar für die große finanzielle
Unterstützung.
In Marburg legte sie das medizi-
nische Staatsexamen ab und in
Mainz schrieb sie ihre Dissertati-
on. Als Assistenzärztin arbeitete
sie in Wuppertal und Remscheid
in den städtischen Krankenanstal-
ten. Hier lernte sie ihren Mann
Dr. Wolfgang Schubert kennen.
1959 heirateten sie in Hemer und
1960 wurde ihr erster Sohn Tho-
mas geboren.
Ihre Augen beginnen zu leuchten,
als sie auf ihren nächsten aufre-
genden Lebensabschnitt ange-
sprochen wird. „Meine große Vi-
sion war immer, den Menschen zu
helfen. Denn Leib und die Seele
muss man immer im Blick haben-
sonst geht es nicht.“ 1960 erhiel-
ten sie und ihr Mann eine Anfrage
der „Rheinischen Missionsgesell-
schaft“ aus Barmen, ob sie als
Missionsärzte nach Sumatra aus-
gesandt werden wollen. „Wir
mussten nicht überlegen, denn es
war schon seit langem unser tie-
fer Wunsch. Wir waren uns be-
wusst, dass es nicht leicht sein
wird. Missionsärzte setzen oft ihre
eigene Gesundheit aufs Spiel. Wir
ließen alles hinter uns und bra-
chen auf zusammen mit unserem
kleinen Sohn Thomas.“ Im Juli
1962 ging es auf große Reise. 15
Überseekisten gehörten zum Ge-
päck. Medan ist die Hauptstadt
Nordsumatras. Ihr neues Zuhau-
se war in Balige. „Wichtig war
zunächst, die indonesische Spra-
che zu lernen. Sie ist nicht sehr
schwierig. So heißt zum Beispiel
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Danke: „Terima kasih“ oder „Ho-
ras“ als Begrüßungsruf mit der
Bedeutung „Bleibe gesund“. Im
Oktober 1962 wurde unser Sohn
Marcus in Indonesien geboren.“
Nun war die Familie komplett.
Eine glückliche und herausfor-
dernde Zeit begann. Dr. Wolfgang
Schubert wurde von den Patien-
ten sehr geschätzt. Dann kam
plötzlich alles ganz anders. Im
Herbst 1965 begann in Indonesi-
en ein blutiger Bürgerkrieg. Eile
war geboten. „Wir fassten den
schweren Entschluss, zu flüchten
und nach Deutschland zurückzu-
kehren. In kürzester Zeit und mit
einer Überseekiste verließen wir

auf abenteuerlichen Wegen das
Land.“
1970 erhielt ihr Mann eine Ober-
arztstelle in Bad Driburg und seit-
dem wohnt sie am Rande von Bad
Driburg mit einem herrlichen Blick
in die Landschaft. Gern sitzt Dr.
Martha Maria Schubert auf ihrem
Balkon und schaut von dort Rich-
tung Alhausen. Zu ihren Hobbys
zählen die Musik und das Lesen.
„Ich habe bis zu meinem 92. Le-
bensjahr mit Kantor Torsten Sei-
demann hier bei mir zu Hause vier-
händig Klavier gespielt. Das war
eine Wucht! Viele Jahre sang ich
mit großer Freude in der Kantorei
Bad Driburg. An viele Auftritte und

Fahrten ins Ausland erinnere ich
mich sehr gern.“ Bücher beglei-
teten sie ein Leben lang. Leider
ist ihre Sehkraft jetzt stark ein-
geschränkt, aber mit Hilfe eines
Vergrößerungsapparates kann sie
Wichtiges lesen. Gern nimmt sie
freitags am Literaturcafé teil. Hier
stellt Pfarrer i.R. Dietmar Wegner
interessante Bücher vor. Um geis-
tig fit zu bleiben, nimmt sie mitt-
wochs am Gedächtnistraining teil.
„Ich bin sehr dankbar für mein
Leben und möchte so lange wie
möglich in meinem Zuhause blei-
ben. Pflegekräfte der AWO kom-
men regelmäßig und zum Mittag
gibt es „Essen auf Rädern“.

Meine Putzfrau sorgt ebenso für
mich.“
Ihr ganzer Stolz sind ihre beiden
Söhne, Schwiegertöchter und ihre
drei Enkelkinder.
An ihrem 100. Geburtstag im letz-
ten Jahr hat ihr Sohn Thomas eine
Fahrt mit ihr durch Ostwestfalen
unternommen. Kapellen und klei-
ne Kirchen beeindruckten sie
sehr. Sie ist gespannt, wohin die
Reise in diesem Jahr zu ihrem
101. Geburtstag gehen wird.
Nach ihrem Wunsch befragt musste
sie nicht lange überlegen: „Har-
monie in der Familie und Frieden
auf der Welt.“
Text: Doris Dietrich

Guter Wein erfreut das Herz der Menschen
Die Herster Straußenwirtschaft öffnet wieder ihre Pforten

Von vielen Weinliebhabern aus
nah und fern schon sehnsüchtig
erwartet, öffnet am Sonnabend,
10. August, ab 16 Uhr, für einen
Tag, wieder die Herster Strau-
ßenwirtschaft ihr Kellertor zwi-
schen den Häusern der Heristie-
straße 30 und 32.
In einer einmalig urwüchsigen
Atmosphäre nach dem Vorbild
einer kleinen Straußenwirtschaft
aus dem Rheingau, bieten die „St.

Urbanus Winzerfreunde zu Hers-
te“ ihren Gästen wieder eine
qualitativ hochwertige Auswahl an
Winzerweinen, sowie typischen
Speisen einer Straußenwirtschaft
zur Verkostung an.

Aber auch der Einblick in die Ar-
beit eines Winzers, insbesondere
in die der „Herster Oberwälder
Ortberglage“ und deren Entwick-
lung, soll nicht zu kurz kommen.

In den letzten Jahren ist es den
Winzerfreunden gelungen mehre-
ren Rebsorten an diesem Hang
eine neue Heimat zu geben und
für diese Lage auch für einen
respektablen Ertrag zu sorgen.
Unter dem Motto „Guter Wein
erfreut das Herz des Menschen“
freuen sich die Winzerfreunde ihre
Gäste zu einem informativen, und
vor allen Dingen, geselligen Tag
begrüßen zu dürfen.
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Grußwort zum Schützenfest 2024

Oberst der Schützenbruderschaft St. Fabian und Sebastian Neuenheerse -Oberst der Schützenbruderschaft St. Fabian und Sebastian Neuenheerse -Oberst der Schützenbruderschaft St. Fabian und Sebastian Neuenheerse -Oberst der Schützenbruderschaft St. Fabian und Sebastian Neuenheerse -Oberst der Schützenbruderschaft St. Fabian und Sebastian Neuenheerse -
Dirk GarbowskyDirk GarbowskyDirk GarbowskyDirk GarbowskyDirk Garbowsky

Liebe Schützen, liebe Neuenheer-
ser/innen, sehr geehrte Gäste und
Freunde der Schützenbruderschaft
St. Fabian und Sebastian,
herzlich willkommen zu unserem
traditionellen Hochfest vom 9. bis
11. August, das wir wie jedes Jahr
am zweiten Wochenende im Au-
gust feiern. Es ist endlich wieder
so weit, wir feiern unser be- und
geliebtes Schützenfest.
Unsere Schützenbruderschaft St.
Fabian und Sebastian blickt auf
eine lange und stolze Tradition
zurück. Seit vielen Generationen
pflegen wir die Werte des Mitein-
anders, der Gemeinschaft und der
Verbundenheit. Dieses Fest ist ein
Ausdruck unserer lebendigen Tra-
dition und ein Zeichen unserer
Zusammengehörigkeit.
Besonders herzlich begrüße ich
die Schützen, die an diesem Wo-
chenende aus Nah und Fern in
ihre Heimat zurückkehren. Es ist
immer wieder ein besonderes Er-
eignis, wenn wir als große Schüt-
zenfamilie zusammenkommen,
um alte Freundschaften zu pfle-
gen und neue zu knüpfen.
In diesem Jahr feiern wir 75 Jahre
Grundgesetz in der Bundesrepu-
blik Deutschland und das in ei-
nem sehr unsicheren Umfeld.
Denn in Zeiten, in denen die Wer-
te der freiheitlich demokratischen

Grundordnung in Gefahr schei-
nen, bieten wir allen Menschen,
jung wie alt, eine Gemeinschaft,
die diese Werte lebt und weiter-
gibt. Bei uns Schützen ist kein Platz
für Antisemitismus und Fremden-
feindlichkeit. Wir stehen für Frie-
den, Toleranz und Weltoffenheit.
Erstmalig haben wir in diesem
Jahr im Rahmen unseres Jungend-
schießens eine(n) Schülerprinzes-
sin/-prinzen ermittelt. Es freut
mich sehr, dass wir damit die jun-
gen Menschen noch näher an das
Schützenwesen und seine Werte
heranbringen können.
Ein besonderer Gruß geht an un-
sere Majestäten Miriam und Sa-
scha Klostermann mit ihrem Hof-
staat. Gemeinsam mit dem Jung-
schützenprinzen Dustin Brosig
und seiner Prinzessin Jenni Man-
nott, der Schülerprinzessin Cari-
na Macho und ihren Adjutant-
innen, dem Nethekönigspaar Lea
Wiegard und Xaver Koolmann so-
wie dem Bambini Königspaar An-
tonia Marley und Nikolas Vogt
nebst Hofstaat bilden die Majes-
täten den Mittelpunkt unseres
Festes und füllen unsere Tradition
mit Leben.
Ich freue mich auf ein harmoni-
sches und freudvolles Hochfest mit
vielen schönen Begegnungen und
unvergesslichen Momenten.

In diesem Sinne wünsche ich uns
allen ein frohes und geselliges
Schützenfest!

Mit freundlichem Schützengruß
Dirk Garbowsky
Oberst
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Schützenkönig Sascha Klostermann

Königspaar 2024 - Miriam & Sascha KlostermannKönigspaar 2024 - Miriam & Sascha KlostermannKönigspaar 2024 - Miriam & Sascha KlostermannKönigspaar 2024 - Miriam & Sascha KlostermannKönigspaar 2024 - Miriam & Sascha Klostermann

Freude pur! Schützenkönig 2024 - Sascha KlostermannFreude pur! Schützenkönig 2024 - Sascha KlostermannFreude pur! Schützenkönig 2024 - Sascha KlostermannFreude pur! Schützenkönig 2024 - Sascha KlostermannFreude pur! Schützenkönig 2024 - Sascha Klostermann

Alle guten Dinge sind drei! Die-
ser Spruch passt hervorragend auf
unseren Schützenkönig Sascha
Klostermann. Corona und eine
starke Konkurrenz im vergange-
nen Jahr haben ihn von seinem
Herzenswunsch abgehalten. Nach
dem 221. Schuss war der ent-

scheidende Moment endlich ge-
kommen. Völlig losgelöst war sein
Jubel und diese Freude steckte
auch zahlreiche Zuschauer an, die
alle mit ihm auf seinen Wunsch
Schützenkönig zu sein hin fieber-
ten. Der 39-jährige Mitarbeiter der
Bad Driburger Naturparkquellen

stammt aus Hagen. Die Liebe zog
ihn 2013 nach Neuenheerse. Er
engagiert sich für den Bezirks-
ausschuss Neuenheerse und für
die SPD. Seit 2015 ist Sascha Klos-
termann mit viel Freude Vor-
standsmitglied in der Neuenheer-
ser Schützenbruderschaft.

Seine Ehefrau und Königin Miriam
stammt aus Neuenheerse und ar-
beitet bei „IN VIA Akademie/Mein-
werk-Institut.“ Zusammen waren
sie 2018 im Neuenheerser Jubel-
hofstaat. Ihre Tochter Isabella ist
ebenfalls schon ein echter Schüt-
zenfestfan und freut sich gemein-
sam mit ihren Eltern auf ein tolles
und spannendes Schützenjahr.
Begleitet werden sie in ihrem Kö-
nigsjahr von Marisa Peters und
Stefan Georg, Mareike Ortmann
und Adam Marley, Marion und
Sascha van Plüer sowie Nadja und
Dirk Garbowsky.
Dustin Brosig sicherte sich die
Prinzenwürde und nahm seine
Verlobte Jenni Mannott zu seiner
Prinzessin. Die Insignien konnten
sich Thomas Koisiak (Krone), Hu-
bertus Heising (Apfel) und Robin
Meyer (Zepter) sichern.
Alle Kinder werden am Samstag-
nachmittag um 16 Uhr in die Ne-
thehalle zur Kinderbelustigung
eingeladen. Dort erwartet sie ne-
ben dem Königspaar und Hof-
staat, dem Kinderschminken auch
Fahrspaß auf dem Festplatz.
Die Neuenheerser Bevölkerung
wird gebeten ihre Häuser zu be-
flaggen. Wer noch eine Neuen-
heerser Ortsfahne benötigt, möge
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sich bitte an den Vorstand der
Bruderschaft wenden. Der Vor-
stand freut sich zusammen mit
dem Königspaar Miriam und
Sascha Klostermann, dem Hof-
staat, dem Prinzenpaar Dustin
Brosig und Jenni Mannott, der
Schülerprinzessin Carina Macho,

den Kindermajestäten und den
Würdenträgern auf ein großar-
tiges Schützenfest, zu dem alle
herzlich eingeladen sind. Ge-
feiert wird in Neuenheerse von
Freitag, 9. August, bis Sonntag,
11. August. Neben vielen High-
lights, sei besonders auf die

Ehrungen der Jubelkönigspaa-
re am Schützenfestfreitag um
ca. 19.45 Uhr direkt nach dem
Einmarsch in die Nethehalle
hingewiesen. Am Schützenfest-
samstag, in der Zeit von 19 bis
21 Uhr, findet in der Nethehalle
eine große Los-Aktion statt.

Zu jedem gekauften Getränk
gibt es ein Los gratis dazu. Zu
gewinnen gibt es tolle Preise.
Die Verlosung findet am Sonn-
tag, 11. August, um 21 Uhr in
der Nethehalle statt. An allen
Schützenfesttagen ist freier
Eintritt.
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Insignienträger 2024

Zepterprinz Robin MeyerZepterprinz Robin MeyerZepterprinz Robin MeyerZepterprinz Robin MeyerZepterprinz Robin Meyer

Apfelprinz Hubertus HeisingApfelprinz Hubertus HeisingApfelprinz Hubertus HeisingApfelprinz Hubertus HeisingApfelprinz Hubertus Heising
Belohnung für den Jungschützen Robin Meyer, der das Bierfässchen vomBelohnung für den Jungschützen Robin Meyer, der das Bierfässchen vomBelohnung für den Jungschützen Robin Meyer, der das Bierfässchen vomBelohnung für den Jungschützen Robin Meyer, der das Bierfässchen vomBelohnung für den Jungschützen Robin Meyer, der das Bierfässchen vom
Holzvogel abgeschossen hat.Holzvogel abgeschossen hat.Holzvogel abgeschossen hat.Holzvogel abgeschossen hat.Holzvogel abgeschossen hat.

Kronprinz Thomas KoisiakKronprinz Thomas KoisiakKronprinz Thomas KoisiakKronprinz Thomas KoisiakKronprinz Thomas Koisiak
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Dustin Brosig neuer Jungschützenprinz

Jungschützenprinzenpaar Jenni Mannott und Dustin BrosigJungschützenprinzenpaar Jenni Mannott und Dustin BrosigJungschützenprinzenpaar Jenni Mannott und Dustin BrosigJungschützenprinzenpaar Jenni Mannott und Dustin BrosigJungschützenprinzenpaar Jenni Mannott und Dustin Brosig

Jungschützenprinz 2024 - Dustin BrosigJungschützenprinz 2024 - Dustin BrosigJungschützenprinz 2024 - Dustin BrosigJungschützenprinz 2024 - Dustin BrosigJungschützenprinz 2024 - Dustin Brosig

Zielsicher holte der neue Jungs-
chützenprinz Dustin Brosig den
Vogel von der Stange. Bereits im
Mai 2024, beim Jungschützentag
in Neuenheerse bewies er seine

Schießkünste und sicherte sich
den Titel „Prinz für einen Tag“.
Die Wurzeln des 22-jährigen Me-
tallbauer liegen in einer echten
Schützenfamilie. Sein Opa war

1975 Jahre Schützenkönig in Neu-
enheerse und in seinem Eltern-
haus wurde 2015 die Königswür-
de gefeiert, außerdem gehört er
in die Neuenheerser Oberstfami-
lie. Ein persönliches Anliegen war
es ihm, in diesem Jahr in der
Schützenjacke seines verstorbe-
nen Opas die Prinzenwürde zu er-
ringen. Zu seiner Prinzessin wählte
er seine Verlobte Jenni Mannott aus,
dessen Herz ebenfalls für das Schüt-
zenwesen schlägt. Beide sind Mit-
glieder in der Bad Driburger Bürger-
schützengilde, in der sie im vergan-
genen Jahr dem Kronprinzenhofstaat
angehörten. Ihre Adjudanten sind die

Brüder Jan Mannott und Marco Gar-
bowsky. Das Prinzenpaar freut sich
auf ein stimmungsvolles Schützen-
fest frei nach dem Motto: „Sommer,
Sonne Sonnenschein“.
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Carina Macho -
Erste Schülerprinzessin
Im Rahmen der Weiterentwick-
lung und Jugendarbeit, welches
in der Schützenbruderschaft St.
Fabian und Sebastian Neuenheer-
se einen hohen Stellenwert hat,
wurde aus dem Kreis des Ju-
gendschießen in der Altersklas-
se 12 bis 16 Jahren erstmalig
der Titel Schülerprinz/Schüler-
prinzessin vergeben. So setzte
sich beim Kinderschützenfest im
Mai 2024 in einem spannenden
Wettkampf Carina Macho mit
dem besten Ergebnis im Luftge-

wehrschießen durch und sicher-
te sich den Titel „Schülerprin-
zessin“. Zu ihren Adjutantinnen
wählte sie sich Jana-Jolin Gar-
bowsky und Nicole Köhler aus.
Auch sie werden beim kommen-
den Schützenfest ein fester Be-
standteil des Festes sein. Der
Vorstand der Schützenbruder-
schaft ist besonders stolz darauf,
junge Menschen für das Schüt-
zenwesen zu begeistern und sie
in die große Neuenheerser Schüt-
zenfamilie aufzunehmen.

Schülerprinzessin Carina Macho und ihre Adjutantinnen Nicole KöhlerSchülerprinzessin Carina Macho und ihre Adjutantinnen Nicole KöhlerSchülerprinzessin Carina Macho und ihre Adjutantinnen Nicole KöhlerSchülerprinzessin Carina Macho und ihre Adjutantinnen Nicole KöhlerSchülerprinzessin Carina Macho und ihre Adjutantinnen Nicole Köhler
(l.) und Jana-Jolin Garbowsky (r.)(l.) und Jana-Jolin Garbowsky (r.)(l.) und Jana-Jolin Garbowsky (r.)(l.) und Jana-Jolin Garbowsky (r.)(l.) und Jana-Jolin Garbowsky (r.)
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Schützenfestsonntag mit den Kindermajestäten

BaBaBaBaBambini-Königspaar Antonia Marley und Nikolas Vogt mit ihrem Hofstaat Marie Röhrig und Max Marlon Meyer (l.)mbini-Königspaar Antonia Marley und Nikolas Vogt mit ihrem Hofstaat Marie Röhrig und Max Marlon Meyer (l.)mbini-Königspaar Antonia Marley und Nikolas Vogt mit ihrem Hofstaat Marie Röhrig und Max Marlon Meyer (l.)mbini-Königspaar Antonia Marley und Nikolas Vogt mit ihrem Hofstaat Marie Röhrig und Max Marlon Meyer (l.)mbini-Königspaar Antonia Marley und Nikolas Vogt mit ihrem Hofstaat Marie Röhrig und Max Marlon Meyer (l.)
und Emilia Smith und Maxim Schuchart (r.)und Emilia Smith und Maxim Schuchart (r.)und Emilia Smith und Maxim Schuchart (r.)und Emilia Smith und Maxim Schuchart (r.)und Emilia Smith und Maxim Schuchart (r.)

Nethe Königspaar Lea Wiegard, Xaver Koolmann mit ihrem Hofstaat Marla und Leonor Clarke und JosephinNethe Königspaar Lea Wiegard, Xaver Koolmann mit ihrem Hofstaat Marla und Leonor Clarke und JosephinNethe Königspaar Lea Wiegard, Xaver Koolmann mit ihrem Hofstaat Marla und Leonor Clarke und JosephinNethe Königspaar Lea Wiegard, Xaver Koolmann mit ihrem Hofstaat Marla und Leonor Clarke und JosephinNethe Königspaar Lea Wiegard, Xaver Koolmann mit ihrem Hofstaat Marla und Leonor Clarke und Josephin
Koolmann und Philipp Schwarz (r.)Koolmann und Philipp Schwarz (r.)Koolmann und Philipp Schwarz (r.)Koolmann und Philipp Schwarz (r.)Koolmann und Philipp Schwarz (r.)

Im Mai begeisterten unsere Kin-
dermajestäten mit ihrem höfi-
schem Gefolge sowie der Kinder-
fahnenabordnung das Publikum.
Mittlerweile ist das Kinderschüt-
zenfest ein fester Familiensonn-
tag im Schützenkalender. Alles
dreht sich um die kleinen Schüt-
zenfestfans. Sie putzen sich wie
die Großen heraus und strahlen
mit der Sonne um die Wette.
Spricht man mit ihnen, dann träu-
men die Mädchen davon einmal
die Schützenkönigin in Neuen-
heerse zu sein und die Jungen
freuen sich darauf in die Schüt-
zenbruderschaft als Jungschütze
eintreten zu können.
Besonders stolz ist die Bruder-
schaft den kleinen Würdenträgern
die schönen Momente auf dem
imposanten Ehrenmal in Neuen-
heerse zu ermöglichen, um den
Vorbeimarsch mit Königspaar und
Hofstaat sowie dem Jungschützen-
prinzen und der Schülerzprinzes-
sin zu erleben. Sicherlich Ein-
drücke, die man so schnell nicht
vergessen wird.
Das Bambini Königspaar, Antonia
Marley und Nikolas Vogt, mit ih-
rem Hofstaat Marie Röhrig und
Max Marlon Meyer sowie Emilia
Smith und Maxim Schuchart. Das
Nethe Königspaar Lea Wiegard
und Xaver Koolmann mit ihrem
Hofstaat Marla und Leonor Clar-
ke sowie Josephin Koolmann und
Philipp Schwarz. Unsere diesjäh-
rige Kinderfahnenträgerin Isabel-
la Klostermann wird von Marc
Langner und Lasse Michels be-
gleitet. Alle sind herzlich eingela-
den am Sonntag, 11. August, um
15.15 Uhr an der Ehrenmalfeier
teilzunehmen, um anschließend
auf dem Festplatz noch einige
schöne Stunden mit ihnen zu
verbringen.
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Starke weibliche Unterstützung in Neuenheerse

Ein Dank geht an die starke weibliche Unterstützung in Neuenheerse: (v.l.) Sofie Heising, Kordula Heising,Ein Dank geht an die starke weibliche Unterstützung in Neuenheerse: (v.l.) Sofie Heising, Kordula Heising,Ein Dank geht an die starke weibliche Unterstützung in Neuenheerse: (v.l.) Sofie Heising, Kordula Heising,Ein Dank geht an die starke weibliche Unterstützung in Neuenheerse: (v.l.) Sofie Heising, Kordula Heising,Ein Dank geht an die starke weibliche Unterstützung in Neuenheerse: (v.l.) Sofie Heising, Kordula Heising,
Maria Pastoors Oberst Dirk Garbowsky, Major Johannes Hesse, Janine Brandt, Valerie Schröter und NadjaMaria Pastoors Oberst Dirk Garbowsky, Major Johannes Hesse, Janine Brandt, Valerie Schröter und NadjaMaria Pastoors Oberst Dirk Garbowsky, Major Johannes Hesse, Janine Brandt, Valerie Schröter und NadjaMaria Pastoors Oberst Dirk Garbowsky, Major Johannes Hesse, Janine Brandt, Valerie Schröter und NadjaMaria Pastoors Oberst Dirk Garbowsky, Major Johannes Hesse, Janine Brandt, Valerie Schröter und Nadja
GarbowskyGarbowskyGarbowskyGarbowskyGarbowsky

Zurückblickend auf die 431-jährige
Geschichte der Schützenbruder-
schaft St. Fabian und Sebastian
Neuenheerse, sind in der heutigen
Zeit die Königinnen und Hofdamen
mit ihren Festkleidern immer noch
der strahlende Mittelpunkt des
Neuenheerser Schützenfestes. Sie
bereichern jedes Jahr die Festum-
züge und Schützenfestsaison.  Im
Nethedorf sind sie allerdings nicht
die einzigen Frauen, die der Schüt-
zenbruderschaft das gewisse Etwas
und den weiblichen Glanz verleihen.
In den letzten 9 Jahren entwickelte
sich das Vereinsleben stetig weiter
und stellte sich mutig und mit viel
Aufgeschlossenheit der Zukunft. Da
blieb es nicht aus, dass der Funke
zum Schützenwesen auch bei eini-
gen Neuenheerserinnen übersprang.
Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft Neuenheerse überlegte
sich hierzu etwas Besonderes.
Oberst Dirk Garbowsky rief bevor
das Königsschießen begann, sie-
ben Frauen vor die angetretenen
Schützen und würdigte ihre Leis-
tungen, die zur Vorstandsunter-
stützung im Schützenjahr laufen.
So wurden Maria Pastoors und Va-
lerie Schröter für ihren Einsatz in
der Jugendarbeit hervorgehoben.
Hierfür ist ein Jugendleiterschein
notwendig, der an zwei Wochen-
ende erlangt werden kann. Sie un-
terstützen damit das Jugendschie-
ßen für „Jungs und Mädels“ im
Alter von 12 bis 16 Jahren.
Für das Kinderschützenfest,
welches in diesem Jahr bereits
neun Jahre ein Bestandteil im

Schützenkalender ist, setzte sich
in diesem Jahr Janine Brandt mit
vielen neuen Ideen und starkem
Organisationstalent ein und hob
die Qualität dieses Festes auf ein
neues Level.
Gaby Hesse, die ehrenamtlich mit
ihrem „Steuerwissen“ die Abrech-
nung im Schießstand unterstützt,
trägt ebenfalls zum Gelingen des
Schützenjahres bei.
Kordula Heising, sorgt jährlich
zum „König der Könige“ für das
leibliche Wohl und unterstützt mit
viel Freude den Witwenkaffee und
ist auch immer Ansprechpartne-
rin, wenn es um das Zubehör wie

Fahnen und Pins und anderen Ac-
cessoires der Bruderschaft geht.
Sofie Heising ist seit acht Jahren
gemeinsam mit Nadja Garbows-
ky eine der Fotografinnen der
Schützenbruderschaft. Viele Im-
pressionen der Schützenfestsai-
son werden durch die beiden im
Foto festgehalten und dokumen-
tieren mit diesen Momentaufnah-
men viele wertvolle Erinnerungen
des jeweiligen Schützenfestjah-
res. Nadja Garbowsky engagiert
sich zudem in der medialen Prä-
sens der Schützenbruderschaft.
Sie bereitet viele Artikel für die
Zeitung und die Schützenseite vor,

bestückt zudem die Social-Media
Accounts der Bruderschaft mit vie-
len Informationen und Impressio-
nen und gibt dem Verein, in enger
Abstimmung mit dem Vorstand ein
lebendiges Gesicht und Vielfalt
nach außen.
Oberst Dirk Garbowsky dankte
den weiblichen Schützenfans,
die mit viel Herzblut und Enga-
gement aktiv sind und betonte,
dass diese genannte Unterstüt-
zung nur ein kleiner Ausschnitt
der Leistungen ist, die für die
Schützenbruderschaft außerhalb
der Vorstandsarbeit von ihnen
erbracht werden.
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Jubelkönigspaare 2024

25 Jahre: 199925 Jahre: 199925 Jahre: 199925 Jahre: 199925 Jahre: 1999
Königspaar Anni und Karl-Heinz KuckuckKönigspaar Anni und Karl-Heinz KuckuckKönigspaar Anni und Karl-Heinz KuckuckKönigspaar Anni und Karl-Heinz KuckuckKönigspaar Anni und Karl-Heinz Kuckuck

40 Jahre: 1984,40 Jahre: 1984,40 Jahre: 1984,40 Jahre: 1984,40 Jahre: 1984,
Königspaar Gabriele Schwarze (Friedewald) und Konrad SchwarzeKönigspaar Gabriele Schwarze (Friedewald) und Konrad SchwarzeKönigspaar Gabriele Schwarze (Friedewald) und Konrad SchwarzeKönigspaar Gabriele Schwarze (Friedewald) und Konrad SchwarzeKönigspaar Gabriele Schwarze (Friedewald) und Konrad Schwarze

50 Jahre: 1974,50 Jahre: 1974,50 Jahre: 1974,50 Jahre: 1974,50 Jahre: 1974,
Königspaar Anita Grewe und Klaus BertgenKönigspaar Anita Grewe und Klaus BertgenKönigspaar Anita Grewe und Klaus BertgenKönigspaar Anita Grewe und Klaus BertgenKönigspaar Anita Grewe und Klaus Bertgen

Stolz blicken wir zurück auf eine
großartige Bruderschaftsge-
schichte. Auf der Internetseite
www.schuetzen-neuenheerse.de
kann man die schönsten Bildim-
pressionen der Jubiläumsjahre se-
hen. Es ist gut zu erkennen, dass
viele Abläufe und Bräuche auch
heute noch weitergeführt werden.
Alle weitere Jubelkönigspaare war-
ten mit einer tollen Bildergalerie

auf unserer Schützenseite.
Die Ehrungen der Jubelkönigspaa-
re findet traditionell am Schüt-
zenfestfreitag nach dem großen
Zapfenstreich direkt nach dem
Einmarsch in die Nethehalle um
ca.19.45 Uhr statt. Für Interes-
sierte, die den Ehrungen beiwoh-
nen wollen, wird empfohlen vor
dem Festumzug einen Platz in der
Halle zu suchen.

Voller Vorfreude auf ein tolles Schützenjahr -Voller Vorfreude auf ein tolles Schützenjahr -Voller Vorfreude auf ein tolles Schützenjahr -Voller Vorfreude auf ein tolles Schützenjahr -Voller Vorfreude auf ein tolles Schützenjahr -
Neuenheerser SchützenNeuenheerser SchützenNeuenheerser SchützenNeuenheerser SchützenNeuenheerser Schützen
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Vor dem Einholen der Bruder-
schaftsfahnen aus der Pfarrkirche
rief Oberst Dirk Garbowsky den
Schützenbruder Karsten Walther
vor die Front. Karsten hat 16 Jah-
re den Königsadler zum Königs-
schießen getragen und so seine
enge Verbundenheit zur Schützen-
bruderschaft gezeigt. Karsten ist
ein Urgestein in der Neuenheer-
ser Schützentradition und für
diesen Einsatz wurde ihm eine
Dankesurkunde und ein Geschenk-
gutschein überreicht.

Marschwege zum Schützenfest in Neuenheerse

Spielmannszug Neuenheerse auf dem Weg zum KönigsschießenSpielmannszug Neuenheerse auf dem Weg zum KönigsschießenSpielmannszug Neuenheerse auf dem Weg zum KönigsschießenSpielmannszug Neuenheerse auf dem Weg zum KönigsschießenSpielmannszug Neuenheerse auf dem Weg zum Königsschießen

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Nach der Schützenmesse Marsch
zum Ehrenmal
Nach dem ZapfenstreichNach dem ZapfenstreichNach dem ZapfenstreichNach dem ZapfenstreichNach dem Zapfenstreich
Stiftsstr.- re. Johannwarthstr.-
Taildor zur Halle
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Antreten am Freiplatz

Marsch zum KönigspaarMarsch zum KönigspaarMarsch zum KönigspaarMarsch zum KönigspaarMarsch zum Königspaar
li. Asseburger Str. - re. Stiftsstr. -
Kreisverkehr erste Ausfahrt auf
Warburger Str. - re. Am Kahlen-
berg- Am Kahlenberg rechts halten
Abholung PräsesAbholung PräsesAbholung PräsesAbholung PräsesAbholung Präses
re. Stiftsstr. - re. Nackenweg -
li. Gemmekestr.

Marsch zur NethehalleMarsch zur NethehalleMarsch zur NethehalleMarsch zur NethehalleMarsch zur Nethehalle
Gemmekestr. - Asseburger Str. -
re. Taildor - Nethehalle
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kompanieweises Antreten
Marsch zum KönigspaarMarsch zum KönigspaarMarsch zum KönigspaarMarsch zum KönigspaarMarsch zum Königspaar
li. Asseburger Str. - re. Stiftsstr. -
Kreisverkehr erste Ausfahrt auf

Warburger Str. - re. Am Kahlen-
berg- Am Kahlenberg rechts halten
Marsch zum EhrenmalMarsch zum EhrenmalMarsch zum EhrenmalMarsch zum EhrenmalMarsch zum Ehrenmal
re. Stiftsstr. - li. Johannwarthstr. -
re. Paderborner Str. - Ehrenmal
Marsch zur NethehalleMarsch zur NethehalleMarsch zur NethehalleMarsch zur NethehalleMarsch zur Nethehalle
Stiftsstr. - re. Johannwarthstr. -
li. Taildor - Nethehalle

Karsten Walther -
Ein großes Lob für enge Verbundenheit

Karsten Walther wurde von Oberst Dirk Garbowsky für seine Treue zumKarsten Walther wurde von Oberst Dirk Garbowsky für seine Treue zumKarsten Walther wurde von Oberst Dirk Garbowsky für seine Treue zumKarsten Walther wurde von Oberst Dirk Garbowsky für seine Treue zumKarsten Walther wurde von Oberst Dirk Garbowsky für seine Treue zum
Königsschießen geehrt.Königsschießen geehrt.Königsschießen geehrt.Königsschießen geehrt.Königsschießen geehrt.
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Hüttenfrühstück der EGV Abt. Erpentrup-Langeland
Langjährige Mitglieder geehrt

(v.l.) Ralf Volmari, Bianca Becker, Josef Lücking, Detlef Domröse, Dietmar Becker. Foto: Vivien Becker(v.l.) Ralf Volmari, Bianca Becker, Josef Lücking, Detlef Domröse, Dietmar Becker. Foto: Vivien Becker(v.l.) Ralf Volmari, Bianca Becker, Josef Lücking, Detlef Domröse, Dietmar Becker. Foto: Vivien Becker(v.l.) Ralf Volmari, Bianca Becker, Josef Lücking, Detlef Domröse, Dietmar Becker. Foto: Vivien Becker(v.l.) Ralf Volmari, Bianca Becker, Josef Lücking, Detlef Domröse, Dietmar Becker. Foto: Vivien Becker

Am Sonntag, 21. Juli, hat die EGV
Abteilung Erpentrup-Langeland
langjährige Mitglieder für 25- oder
40-jährige Mitgliedschaft geehrt.
Bei bestem Wetter konnten, im
Schatten der großen Bäume der
Langeländer Schutzhütte, zwei
Mitglieder für 25-jährige Mitglied-
schaft und ein Mitglied für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt werden.
45 Mitglieder waren der Einladung
gefolgt und erfreuten sich beim
gemeinsamen Frühstück über ein
paar Stunden netter Geselligkeit.
Der Höhepunkt der Veranstaltung
war natürlich die Ehrung der Mit-
glieder für ihre langjährige Treue.
So konnten an diesem Morgen
die Mitglieder Jan und Lena Göke
für 25 Jahre Mitgliedschaft sowie
Josef Lücking für 40 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt werden. Josef
Lücking gehört auch gleichzeitig
mit zu den ältesten Mitgliedern
der Abteilung. Er hat es sich na-
türlich nicht nehmen lassen der
Einladung zu folgen und war
besonders erfreut, dass so viele auch
junge Wanderfreunde anwesend

waren. „Auch wenn ich jetzt nicht
mehr die langen Wanderungen
antreten kann, freue ich mich
immer wieder hier zu sein. Es ist
ganz toll, was ihr hier macht und
das ist gut für das Hagebutten-
land.“, sagte Wanderfreund Jo-
sef als ihm die Ehrennadel für

40-jährige Mitgliedschaft über-
reicht wurde. Auch wenn es hin
und wieder ein paar Regentrop-
fen gab, war die Stimmung aus-
gelassen fröhlich. Selbst Gäste
hatten sich zum Frühstück einge-
funden. Sie waren so begeistert
von der Anlage und den netten

Gesprächen mit den Wanderfreun-
den, dass sie sich entschieden ha-
ben ebenfalls Mitglieder zu wer-
den. Wer ebenfalls Lust auf Out-
door-Aktivitäten und gemütliche
Geselligkeit hat, kann sich im Inter-
net auf www.eggegebirgsverein.de
über uns informieren.

Tönende Klassik im Kirchenraum
Das Posaunenquartett TROMBASTIC4 verspricht ein Musikerlebnis der besonderen Art

Auf bombastische Klänge dürfen sich die Besucherinnen und BesucherAuf bombastische Klänge dürfen sich die Besucherinnen und BesucherAuf bombastische Klänge dürfen sich die Besucherinnen und BesucherAuf bombastische Klänge dürfen sich die Besucherinnen und BesucherAuf bombastische Klänge dürfen sich die Besucherinnen und Besucher
beim Auftritt des Posaunenquartetts TROMBASTIC4 freuen. Foto: privatbeim Auftritt des Posaunenquartetts TROMBASTIC4 freuen. Foto: privatbeim Auftritt des Posaunenquartetts TROMBASTIC4 freuen. Foto: privatbeim Auftritt des Posaunenquartetts TROMBASTIC4 freuen. Foto: privatbeim Auftritt des Posaunenquartetts TROMBASTIC4 freuen. Foto: privat

Imposante Klänge verspricht ein
Konzert des Posaunenquartetts
TROMBASTIC4. Zu sehen und vor
allem zu hören ist es am Freitag,
30. August, um 19.30 Uhr, in der
Kirche St. Peter und Paul, Bad
Driburg.
TROMBASTIC 4 ist ein junges,
engagiertes Ensemble, das die
vielen unterschiedlichen Facet-
ten der Posaune in Konzerten und
Wettbewerben präsentiert. Ge-
gründet wurde das mehrfach aus-
gezeichnete Bläserquartett  im
Oktober 2021 von Franziska Poll-
mann, Johanna Micha, Lennart
Ruth und Lukas Pape. Kennen
lernten sich die vier Musiker-
innen und Musiker an der Robert
Schumann Musikhochschule Düs-
seldorf, wo sie alle bei Prof. Matt-
hias Gromer studieren. Da sie
alle auch als Solisten auftreten
und in bekannten Orchestern,
wie z.B. dem Frankfurter Opern-

und Museumsorchester, der
Dresdener Philharmonie, dem
Philharmonischen Orchester Ha-
gen oder der Philharmonie Süd-
westfalen Erfahrungen sammeln
konnten, sind die Erwartungen
an das Konzert in Bad Driburg

sehr hoch. Das nicht zuletzt, weil
TROMBASTIC4 im Dezember
2022 als erstes Blechbläseren-
semble beim Sieghardt-Ro-
metsch-Wettbewerb für Kam-
mermusik einen ersten Preis
gewinnen konnte.

Das sich stets erweiternde Reper-
toire des Ensembles umfasst
mittlerweile die ganze Bandbrei-
te der klassischen Musik von Wer-
ken der Renaissance und des Ba-
rock, gespielt auf historischen In-
strumenten, bis hin zu modernen
Originalwerken für vier Posaunen.
Im aktuellen Programm erklingen
unter anderem Werke von Gio-
vanni Gabrieli, Gioachino Rossi-
ni, Ludwig van Beethoven und Sas-
kia Apon. Besetzt ist das En-
semble mit drei Tenorposaunen
und einer Bassposaune. Während
des Konzerts kommen zudem his-
torische Posaunen zum Einsatz.
Einen besonderen Reiz dürfte die-
ses Konzert für alle Bad Dribur-
ger haben, denn Franziska Poll-
mann wuchs in der Ortschaft Re-
elsen auf und spielte dort vor ih-
rem Studium mehrere Jahre in der
Blaskapelle. Der Eintritt zu diesem
Konzert ist frei.
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Zurück in den Quartieren - Fahnen und Fähnchen eingeholt
Die Schützenfesttage in Bad Dri-
burg sind nun vorbei. Der neue
Vorstand der Bürgerschützengil-
de unter Oberst Detlef Gehle be-
stand seine „Feuertaufe“, so
konnte man es in der Stadt ver-
nehmen.
Es gab aber nicht zu unterschät-
zende Herausforderungen; hier sei
der zuvor nicht eingeplante
Marsch durch den Kurpark zu nen-
nen. Da sich eine Institution nicht
an zuvor getätigte Absprachen
hielt, musste vor Ort gemeinsam
mit der Polizei binnen Minuten
eine Entscheidung zu einer alter-
nativen Marschstrecke gefunden
werden. Die wunderschöne
Marschstrecke von den Mineral-
quellen durch Lange Straße, Brun-
nenstraße und den Kurpark, kam
sehr gut bei den Bürgern an, und
überraschte zugleich.
Mit dem jungen Kronprinzen-
paar nebst Hofstaat, dem Kin-
derkönigspaar und den Würden-
und Insignien Trägern, wie
beispielsweise der ersten Wan-
derkettenträgerin in der Geschich-
te der Bad Driburger Schützen,
Sarah Linke, konnte ein rundum
gelungenes Fest gefeiert werden.
In der Stadt und auf dem Schüt-
zenplatz war die Stimmung aus-
gezeichnet und fröhlich. Menschen
sind aufeinander zugegangen und
konnten den anstrengenden Alltag
ein wenig vergessen.
Auch vor 75 Jahren, galt es eine
„Feuertaufe“ zu bestehen. Der
damalige neue Vorstand unter
Führung von Oberst Robert Heine-
mann stand ebenfalls vor den noch
größeren Herausforderungen der

Schützenfest am Freitag, Antreten am Alten MarktSchützenfest am Freitag, Antreten am Alten MarktSchützenfest am Freitag, Antreten am Alten MarktSchützenfest am Freitag, Antreten am Alten MarktSchützenfest am Freitag, Antreten am Alten Markt

Nachkriegszeit. Sicherlich war es
damals nach den Wirren des Krie-
ges nicht einfach ein Königspaar
zu finden, aber man blickte voller
Zuversicht nach vorn und wagte
den Neuanfang.
Mit der Ehefrau des Metzgermeis-
ters Hans Heinemann, Käthe, und
Stadtdirektor Johannes Engels
konnte die Gilde ihr erstes Kö-
nigspaar nach dem Krieg präsen-
tieren. Damals, vor 75 Jahren, ha-
ben die Bad Driburger Schützen
in der Scheune des Gräflichen Rit-
tergutes ihr Fest gefeiert, da das
Schützenhaus 1945 abgerissen
worden war. Das Königsfrüh-
stück fand, in dem Rittergut ge-
genüberliegenden Wiener Hof
statt. Ebenso die Kaffeevisite der

Königin, denn in 1949 konnte man
den Gräflichen Park nicht nutzen,
da das „Bad“ von der britischen
Besatzungsmacht besetzt war.
Glaubt man jedoch den Erzählun-
gen, war es ein rundum gelungenes
Fest. Heute nutzt die Bürgerschüt-
zengilde den Festsaal des Gräfli-
chen Health und Spa Resort, und
die Parade findet im Gräflichen
Park, vor den Arkaden, statt.
Beide Örtlichkeiten bieten uns
somit heutzutage ein einzigarti-
ges Flair. Es sind sozusagen Al-
leinstellungsmerkmale, die das
Bad Driburger Schützenfest zu
etwas Besonderem machen.
Zum Abschluss ging Vikar Lau-
schuss als Zelebrant des Schüt-
zenhochamtes in seiner Lesung

auf „Dämonen“ in lang zurück-
liegenden Zeiten ein, um in sei-
ner anschließenden Predigt auf
die diejenigen der heutigen Zeit
einzugehen.

Beispielgebend nannte er den
„Dämon“ welcher die Verantwor-
tung im Ehrenamt verweigert.
Hätten die „Altvorderen“, vor 75
Jahren, sich dieser Verweigerung
hingegeben, hätte man wohl kein
Schützenfest gefeiert.

Aber auch uns konnte dieser „Dä-
mon“ schließlich zum Ende des
Festes nicht in Besitz nehmen,
denn für das Jahr 2025 gibt es
nun genügend Anwärter auf die
Königskrone.
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Spendenaufruf für Maximillian (4)
Kindergartenkind aus Siebenstern leidet an Leukämie

Der vierjährige Maximilian aus Siebenstern ist an Leukämie erkrankt.Der vierjährige Maximilian aus Siebenstern ist an Leukämie erkrankt.Der vierjährige Maximilian aus Siebenstern ist an Leukämie erkrankt.Der vierjährige Maximilian aus Siebenstern ist an Leukämie erkrankt.Der vierjährige Maximilian aus Siebenstern ist an Leukämie erkrankt.

Siebenstern. Maximilian aus Sie-
benstern ist vier Jahre alt und
würde so gerne in den Kindergar-
ten gehen. Aber das ist für den
kleinen Jungen nur ein schöner
Traum, denn bei Maximilian wur-
de Blutkrebs diagnostiziert.
Seither verbringt Maximilian die
meiste Zeit seines jungen Lebens
im Krankenhaus.
Am 20. Februar wurden die Eltern
von Maximilian mit der Diagnose
Leukämie konfrontiert. „Seit die-
sem Tag ist nichts mehr wie es
mal war. Viele längere und kürze-
re Krankenhausaufenthalte und
die Pflege zuhause machen es uns
so gut wie unmöglich, arbeiten zu
gehen“, sagt Vater Sebastian Els-
ner (29). Die junge Familie hat
noch einen weiteren zweijährigen
Sohn. Um die junge Familie bei
ihren finanziellen Sorgen zu un-
terstützen und zu entlasten, hat
Maximilians Großmutter Petra
Nülle eine Spendenkampagne ins
Leben gerufen. Am 12. Juli hat
Petra Nülle auf der Crowdfunding-
Plattform gofundme.com eine
Spendenaktion gestartet. Seither
sind bereits über 120 Spenden im
Gesamtwert von rund 7.000 Euro
eingegangen. „Wir sind im Mo-
ment wirklich sehr verzweifelt und
darum allen Menschen, die uns
unterstützen sehr, sehr dankbar“,
sagt Vater Sebastian.
Die Familie hat bereits einen lan-
gen Leidensweg hinter sich, bis
es überhaupt zu der Diagnose im
Juli kam. Es begann damit, dass
seine Schmerzen in den Beinen
einfach nicht ausheilen wollten“,
erzählt die Großmutter. Aus die-
sem Grund wurde er stationär im
Krankenhaus in Höxter aufgenom-
men. Bei einer Blutentnahme
stellte sich dann heraus, dass mit
ihm etwas ganz und gar nicht
stimmte und er wurde noch am
selben Abend mit dem Rettungs-
wagen nach Göttingen in die Uni-
versitätsmedizin gebracht. Dort
erhielt die Familie in den nächs-
ten Tagen die Diagnose und es
musste auch direkt mit der Che-
motherapie begonnen werden.
„Nun hat mein Enkel bereits mehr
als ein halbes Jahr intensiver Che-
motherapie hinter sich. Eine Zeit
voller Aufs und Abs, nicht zuletzt

weil er eine seltene Nebenwir-
kung auf ein Chemomedikament
zeigte, wodurch er schlaganfall-
ähnliche Symptome entwickelte“,
berichtet Petra Nülle. Als wenn
diese Zeit nicht schon schwer
genug wäre und die Dauer und
der Erfolg der Behandlung nicht
abzusehen sind, sorgen sich die
Eltern um das tägliche Leben. „Es
müssen laufende Kosten abge-
deckt werden, wie Miete, Auto,
Fahrtkosten zur Klinik, Medika-
mente und medizinisches Materi-
al oder der Kindergartenbeitrag,
damit Maxi seinen Platz dort nicht
verliert“, sagt die Großmutter.
Der Kindergartenplatz ist der Fa-
milie heilig. „Das ist es, was Maxi
Mut gibt, dass er bald wieder in
seinen geliebten Kindergarten
gehen kann“, sagt Petra Nülle.
Aber auch Maxis kleiner Bruder
braucht weiterhin Aufmerksamkeit
und auch ihm macht die schwieri-
ge Situation zu schaffen.
Petra Nülle: „Weil wir gemerkt
haben, wie schwer die letzten
Monate waren, haben wir ent-
schieden, die Kampagne ins Le-
ben rufen, damit sich seine Fami-
lie besser auf Maxis Therapie kon-
zentrieren kann und sie die Mo-
mente außerhalb des Kranken-
hauses, gemeinsam mit seinem
kleinen Bruder, ausgiebiger
nutzen können.“
So kann man helfen. Man ruft die
Spendenseiten gofundme.com im
Internet auf und gibt dort in die
Suchmaske den Namen Petra Nül-
le ein und schon öffnet sich ein
Link mit der Geschichte von dem
kleinen Sebastian. Von dort kann
man direkt auf einen Spenden-
button klicken und auch den Auf-
ruf teilen oder auch mit Petra Nülle
Kontakt aufnehmen.
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Saisonauftakt in der Bezirksliga mit Kreisderby
Klassiker im Iburg-Stadion

Die nächsten Spiele
des SV Reelsen

Am Sonntag, 11. August, startet die
Bezirksliga in die neue Saison. Zum
Saisonauftakt erwartet der TuS Bad
Driburg den SV Höxter zum Derby!
In den letzten Jahren waren diese
Duelle immer sehr umkämpft. Die
Jungs vom TuS sind richtig heiß
auf dieses Derby und werden al-
les in die Waagschale werfen um
die drei Punkte unter der Iburg zu
behalten. Damit es dazu kommt
setzen die Jungs von Trainer Dennis
Hustadt und Noel Hildebrand auch
auf die Unterstützung der Zuschau-
er. Mit ihrer attraktiven Spielweise
wollen sie die Fans wieder vermehrt
ins Stadion locken. Also auf geht’s
am Sonntag zum Klassiker ins Iburg-
Stadion! Aufgrund des Brunnenlau-
fes des TV Jahn beginnt die Partie
um 16 Uhr.
VVVVVier Fier Fier Fier Fier Frrrrragen zum agen zum agen zum agen zum agen zum Auftakt an denAuftakt an denAuftakt an denAuftakt an denAuftakt an den
TTTTTrrrrrainer Dennis Hustadtainer Dennis Hustadtainer Dennis Hustadtainer Dennis Hustadtainer Dennis Hustadt
(T(T(T(T(TuS Bad uS Bad uS Bad uS Bad uS Bad Driburg)Driburg)Driburg)Driburg)Driburg)

1. Hallo Dennis, wie siehst du die1. Hallo Dennis, wie siehst du die1. Hallo Dennis, wie siehst du die1. Hallo Dennis, wie siehst du die1. Hallo Dennis, wie siehst du die
neueingeteilte Bezirksliga mit denneueingeteilte Bezirksliga mit denneueingeteilte Bezirksliga mit denneueingeteilte Bezirksliga mit denneueingeteilte Bezirksliga mit den
Sportkreisen Paderborn, LippeSportkreisen Paderborn, LippeSportkreisen Paderborn, LippeSportkreisen Paderborn, LippeSportkreisen Paderborn, Lippe
und Höxter?und Höxter?und Höxter?und Höxter?und Höxter?
Ich finde die Einteilung sehr gut.
Die Paderborner Vereine sind reiz-
voll und eine neue Herausforde-
rung. Da wir einige Spieler ha-
ben, die in Paderborn wohnen oder
studieren, ist der Bezug auch zu
der Region da.
2.2.2.2.2.     WWWWWas ist neu und wie zufriedenas ist neu und wie zufriedenas ist neu und wie zufriedenas ist neu und wie zufriedenas ist neu und wie zufrieden
bist du mit der Saisonvorbereitung?bist du mit der Saisonvorbereitung?bist du mit der Saisonvorbereitung?bist du mit der Saisonvorbereitung?bist du mit der Saisonvorbereitung?
Wir haben fünf Spieler aus der
alten A-Jugend bzw. junge Spieler
aus der zweiten Mannschaft im
Kader. Gleichzeitig haben uns ei-
nige sehr wichtige Spieler (u.a.
v.d. Kamp, Schaminet, Bobbert)
verlassen. Somit gibt es erneut
eine Verjüngung in der Mann-
schaft mit Eigengewächsen. Dafür
ist das Training bisher auf einem
sehr hohen Niveau und auch die

Vorbereitungsspiele (6:0 SV Ma-
rienloh, 3:2 Union Minden, 2:0
Wuppertaler SV U 19 haben Freu-
de gemacht. Wir sind ein Ausbil-
dungsverein und kein Einkaufs-
verein! Daher ist das unser Weg.
3.3.3.3.3.     WWWWWas können die Fas können die Fas können die Fas können die Fas können die Fans von dieserans von dieserans von dieserans von dieserans von dieser
Mannschaft erwarten?Mannschaft erwarten?Mannschaft erwarten?Mannschaft erwarten?Mannschaft erwarten?
Eine Mannschaft mit Bad Dribur-
gern bzw. Jungs mit Bezug zu Bad
Driburg, die ihr Herz auf dem Platz
lassen und einen ehrlichen Sport
abliefern. Für alle Zuschauer, die
Bock auf Amateur-Fußball haben
und das Profi TV Fußball ihnen
manchmal zu wider wird, werden
sie Kampf, Spielwitz und Team-
spirit im Iburg-Stadion sehen!
4.4.4.4.4.     Wie lautet das Saisonziel inWie lautet das Saisonziel inWie lautet das Saisonziel inWie lautet das Saisonziel inWie lautet das Saisonziel in
dieser Saison 2024/2025?dieser Saison 2024/2025?dieser Saison 2024/2025?dieser Saison 2024/2025?dieser Saison 2024/2025?
Wir wollen die jungen Spieler ent-
wickeln und besser machen, in
Hinsicht auf den Ball aber auch in
ihrer persönlichen Entwicklung.

Wir wünschen uns spannende und
erfolgreiche Derbys. Einen Tabel-
lenplatz als Ziel gibt es nicht. Es
sind andere Etappenziele für uns.
Vielen Dank und viel Erfolg fürVielen Dank und viel Erfolg fürVielen Dank und viel Erfolg fürVielen Dank und viel Erfolg fürVielen Dank und viel Erfolg für
die Saison 2024/2025!die Saison 2024/2025!die Saison 2024/2025!die Saison 2024/2025!die Saison 2024/2025!
1. Spieltag Bezirksliga Staffel lll1. Spieltag Bezirksliga Staffel lll1. Spieltag Bezirksliga Staffel lll1. Spieltag Bezirksliga Staffel lll1. Spieltag Bezirksliga Staffel lll
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr SV Anreppen -
SV Eitracht Jerxen/Orbke
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
13.15 Uhr: Delbrücker SC ll -
Türkischer SV Horn
15 Uhr: TuS Asemissen -
SV Dringenberg
15 Uhr: FC Dahl/Dörenhagen -
 FC Peckelsheim-E-L
15 Uhr: USC Altenautal -
BV Bad Lippspringe
15 Uhr: TBV Lemgo -
FSV Bad Wünnenberg/Leiberg
15 Uhr: SV Fürstenau/Bödexen -
SC Borchen
16 Uhr: TuS Bad Driburg - SV Höxter

(oben v.l.) Lazare Parsch, Cameron Brandon Glover, Jonas Wiechers-Wiechers, Ndaruruhire Saidi, Lukas Anke, Fadl Makkar, Christian Plaß(oben v.l.) Lazare Parsch, Cameron Brandon Glover, Jonas Wiechers-Wiechers, Ndaruruhire Saidi, Lukas Anke, Fadl Makkar, Christian Plaß(oben v.l.) Lazare Parsch, Cameron Brandon Glover, Jonas Wiechers-Wiechers, Ndaruruhire Saidi, Lukas Anke, Fadl Makkar, Christian Plaß(oben v.l.) Lazare Parsch, Cameron Brandon Glover, Jonas Wiechers-Wiechers, Ndaruruhire Saidi, Lukas Anke, Fadl Makkar, Christian Plaß(oben v.l.) Lazare Parsch, Cameron Brandon Glover, Jonas Wiechers-Wiechers, Ndaruruhire Saidi, Lukas Anke, Fadl Makkar, Christian Plaß
(Mitte v.l.) Sportlicher Leiter Michael Micus, Trainer Noel Hillebrand, Kai Fähnrich, Manuel Weber, Marcel Marx, Robin Klahold, Robin Lammers,(Mitte v.l.) Sportlicher Leiter Michael Micus, Trainer Noel Hillebrand, Kai Fähnrich, Manuel Weber, Marcel Marx, Robin Klahold, Robin Lammers,(Mitte v.l.) Sportlicher Leiter Michael Micus, Trainer Noel Hillebrand, Kai Fähnrich, Manuel Weber, Marcel Marx, Robin Klahold, Robin Lammers,(Mitte v.l.) Sportlicher Leiter Michael Micus, Trainer Noel Hillebrand, Kai Fähnrich, Manuel Weber, Marcel Marx, Robin Klahold, Robin Lammers,(Mitte v.l.) Sportlicher Leiter Michael Micus, Trainer Noel Hillebrand, Kai Fähnrich, Manuel Weber, Marcel Marx, Robin Klahold, Robin Lammers,
Torwarttrainer Klaus StieweTorwarttrainer Klaus StieweTorwarttrainer Klaus StieweTorwarttrainer Klaus StieweTorwarttrainer Klaus Stiewe
(unten v.l.) Noel Kloos, Julian Warkentin, Daniel van Gorp, Pascal Kunkel, Denis Kisselev, Jannis Loermann, Lukas Stöver, David Steiner(unten v.l.) Noel Kloos, Julian Warkentin, Daniel van Gorp, Pascal Kunkel, Denis Kisselev, Jannis Loermann, Lukas Stöver, David Steiner(unten v.l.) Noel Kloos, Julian Warkentin, Daniel van Gorp, Pascal Kunkel, Denis Kisselev, Jannis Loermann, Lukas Stöver, David Steiner(unten v.l.) Noel Kloos, Julian Warkentin, Daniel van Gorp, Pascal Kunkel, Denis Kisselev, Jannis Loermann, Lukas Stöver, David Steiner(unten v.l.) Noel Kloos, Julian Warkentin, Daniel van Gorp, Pascal Kunkel, Denis Kisselev, Jannis Loermann, Lukas Stöver, David Steiner
Es fehlen: Trainer Dennis Hustadt, Betreuer Henryk Ring, Hendrik Jacobi, Jannik Dürrfeld, Leo Kemmer, Maxim Derksen, Moritz Jacobi, PatrickEs fehlen: Trainer Dennis Hustadt, Betreuer Henryk Ring, Hendrik Jacobi, Jannik Dürrfeld, Leo Kemmer, Maxim Derksen, Moritz Jacobi, PatrickEs fehlen: Trainer Dennis Hustadt, Betreuer Henryk Ring, Hendrik Jacobi, Jannik Dürrfeld, Leo Kemmer, Maxim Derksen, Moritz Jacobi, PatrickEs fehlen: Trainer Dennis Hustadt, Betreuer Henryk Ring, Hendrik Jacobi, Jannik Dürrfeld, Leo Kemmer, Maxim Derksen, Moritz Jacobi, PatrickEs fehlen: Trainer Dennis Hustadt, Betreuer Henryk Ring, Hendrik Jacobi, Jannik Dürrfeld, Leo Kemmer, Maxim Derksen, Moritz Jacobi, Patrick
Stiewe, Tobias Stuwe, Yannick StolteStiewe, Tobias Stuwe, Yannick StolteStiewe, Tobias Stuwe, Yannick StolteStiewe, Tobias Stuwe, Yannick StolteStiewe, Tobias Stuwe, Yannick Stolte

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     August,August,August,August,August, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
SV 31 Sandebeck - SV Reelsen auf dem Sportplatz in Sandebeck
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & Telefon-/Videokonferenz)

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
NeuenheerseNeuenheerseNeuenheerseNeuenheerseNeuenheerse,,,,, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Gottesd.
Bad Driburg,Bad Driburg,Bad Driburg,Bad Driburg,Bad Driburg, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Gottesd.
AltenbekAltenbekAltenbekAltenbekAltenbeken,en,en,en,en, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust

11 Uhr - Gottesd.
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Posaunenchor
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
16 Uhr - Literatur-Cafe

Königreichssaal Jehovas Zeugen Im Wenningsen 31, Bad DriburgKönigreichssaal Jehovas Zeugen Im Wenningsen 31, Bad DriburgKönigreichssaal Jehovas Zeugen Im Wenningsen 31, Bad DriburgKönigreichssaal Jehovas Zeugen Im Wenningsen 31, Bad DriburgKönigreichssaal Jehovas Zeugen Im Wenningsen 31, Bad Driburg

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Vortrag
„Ein guter Start in die Ehe“ und
Wachtturmbesprechung

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Start der besonderen
Woche mit dem reisenden Aufse-
her Holger Stolzenburg: Bibelbe-

trachtung Psalm 73+74 und Vor-
trag „Von den Propheten Aushar-
ren, Loyalität und Geduld lernen“
Sie sind herzlich willkommen.

Es finden keine Geldsammlungen
statt. Infos unter 05253-5090 und
auf der kostenfreien Webseite
www.jw.org > Über Uns

Alle sind herzlich willkommen un-
seren regelmäßig stattfindenden
Gottesdienst zu besuchen.
Am Freitag gibt es eine Abendan-
dacht. Am Samstag besteht der
erste Teil des Gottesdienstes aus
Bibelgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch) und im
zweiten Teil findet die Predigt
statt. Dabei wird der Gottes-
dienst musikalisch durch Beiträ-
ge und gemeinsamen Gesang
untermalt. Am Mittwoch trifft
sich unser Gebetskreis, zu dem
Sie herzlichst eingeladen sind.
Falls es für Sie nicht möglich ist

zu kommen, können Sie ihr Ge-
betsanliegen per E-Mail an fol-
gende E-Mail-Adresse senden
und wir werden Ihr Anliegen in
unsere Gebete einschließen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführten
Terminen:
Am Hellweg 17,
33014 Bad Driburg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Erste InformationselternabendeErste InformationselternabendeErste InformationselternabendeErste InformationselternabendeErste Informationselternabende
zur Kommunionvorbereitungzur Kommunionvorbereitungzur Kommunionvorbereitungzur Kommunionvorbereitungzur Kommunionvorbereitung
2024 / 20252024 / 20252024 / 20252024 / 20252024 / 2025
Das Treffen der StadtgemeindenStadtgemeindenStadtgemeindenStadtgemeindenStadtgemeinden
Bad Driburg (St. Peter und PaulBad Driburg (St. Peter und PaulBad Driburg (St. Peter und PaulBad Driburg (St. Peter und PaulBad Driburg (St. Peter und Paul
und „Zum verklärten Christus“)und „Zum verklärten Christus“)und „Zum verklärten Christus“)und „Zum verklärten Christus“)und „Zum verklärten Christus“)
findet am Montag, 26. August, um
19.30 Uhr in der Kirche „Zum ver-
klärten Christus“, Von-Galen-
Str.1, Bad Driburg statt.
Die Norddörfer (Alhausen, Pömb-Die Norddörfer (Alhausen, Pömb-Die Norddörfer (Alhausen, Pömb-Die Norddörfer (Alhausen, Pömb-Die Norddörfer (Alhausen, Pömb-
sen, Reelsen, Langeland-Erpen-sen, Reelsen, Langeland-Erpen-sen, Reelsen, Langeland-Erpen-sen, Reelsen, Langeland-Erpen-sen, Reelsen, Langeland-Erpen-
trup)trup)trup)trup)trup) kommen am Dienstag, 27.
August, um 19.30 Uhr in der Kir-
che Maria Himmelfahrt in Pömb-
sen zusammen.
Das erste Elterntreffen für die
Gemeinden der SüddörferGemeinden der SüddörferGemeinden der SüddörferGemeinden der SüddörferGemeinden der Süddörfer findet
in den Kirchen von DringenbergDringenbergDringenbergDringenbergDringenberg
und Neuenheerseund Neuenheerseund Neuenheerseund Neuenheerseund Neuenheerse statt. Dringen-
berg trifft sich am Dienstag, 3. Sep-
tember, um 19.30 Uhr in der Kirche,
Neuenheerse trifft sich am Mitt-
woch, 4. September, um 19.30 Uhr
in der Kirche.
Familien aus Herste, Kühlsen und
Siebenstern nehmen bitte in der
Gemeinde am Elternabend teil, in
der ihr Kind zur Erstkommunion
gehen soll.
Falls Sie am angedachten Eltern-
abend verhindert sein sollten,
nehmen Sie gerne an einem der
anderen Abende teil oder infor-
mieren Sie sich bei den beiden
Gemeindereferentinnen Anne
Frank und Mechthild Bange.
Unter dem Thema „Das Weite su-
chen“ laden wir auch in diesem
Sommer wieder alle wanderfreu-
digen Frauen zu AbendwAbendwAbendwAbendwAbendwanderun-anderun-anderun-anderun-anderun-

gengengengengen mit geistlichen Impulsen ein:
am Mittwoch, 28. August und am
Montag, 9. September.
Start zu den ca. 5 bis 8 Kilometer
langen Wanderungen ist jeweils
um 18 Uhr.
Am 19. Oktober heißt es dann
wieder „Pilgern auf dem Jakobs-
weg“ diesmal von Paderborn nach
Salzkotten.
Nähere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen folgen Mitte August.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 13. August, 15 Uhr:
Treffen der grünen Damen im
Gemeindetreff
Montag, 19. August, 14.30 Uhr:
Wortgottesdienst der Senioren,
anschl. herzliche Einladung zum
Seniorennachmittag im Gemeinde-
treff
„Auf eine „Auf eine „Auf eine „Auf eine „Auf eine TTTTTasse Kaffee und einasse Kaffee und einasse Kaffee und einasse Kaffee und einasse Kaffee und ein
gutes gutes gutes gutes gutes WWWWWort!“ort!“ort!“ort!“ort!“
Es ist Sommer - wir machen die
Türen auf! Alle, die sich über ei-
nen Kontakt und ein Gespräch mit
anderen Gottesdienstbesuchern
freuen würden, sind herzlich ein-
geladen!
Für die Durchführung sind noch
weitere UnterstützerInnen will-
kommen, die sich bei
Frau Beate Weskamp,
Tel. 05253-4638 melden können.
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis
zum Gitter. Herzliche Einladung
an alle, die ein Gebet sprechen
möchten oder eine Kerze anzünden

wollen.
„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 9. August,
von 14.30 bis 17 Uhr
Dienstag, 13. August,
von 9 bis 11.30 Uhr
Mariä Geburt Dringenberg-Mariä Geburt Dringenberg-Mariä Geburt Dringenberg-Mariä Geburt Dringenberg-Mariä Geburt Dringenberg-
SiebensternSiebensternSiebensternSiebensternSiebenstern
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei
Während der Sommerferien ist die
Bücherei jeden Donnerstag von
17 bis 18 Uhr geöffnet.
Ab Juli stehen dann auch wieder
viele neue Medien zur Ausleihe
bereit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom
1. bis 23. August ganz geschlos-
sen. Im Notfall (Beerdigung) rufen
Sie mich unter der Telefonnummer
930930 an.
Helga Ziegeroski
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen

Die Kirche Mariä Himmelfahrt in
Pömbsen ist von 9.30 bis 17 Uhr
zum Gebet geöffnet.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Krautweih und EhrenamtsabendKrautweih und EhrenamtsabendKrautweih und EhrenamtsabendKrautweih und EhrenamtsabendKrautweih und Ehrenamtsabend
Am Samstag, 24. August, findet in
St. Vitus Alhausen die jährliche
Kräutersegnung statt. Wir begin-
nen mit der Hl. Messe um 18 Uhr.
Anschließend möchten wir uns tra-
ditionell bei allen Ehrenamtlichen
für ihren Einsatz im letzten Jahr
bedanken. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Herzliche Einladung!
Der Termin zum Kräutersammeln
wird kurzfristig über die Homepa-
ge des Pastoralen Raumes und
die DorfApp bekanntgegeben.
Groß und Klein sind zum Mitma-
chen herzlich willkommen!
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
PfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzung
Die nächste Pfarrgemeinderatssit-
zung findet am Freitag, 9. Au-
gust, um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim statt. Interessierte sind
herzlich dazu eingeladen, an
der Versammlung teilzunehmen.
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ÖDP unterstützt die Klagen der Umweltverbände -
- für mehr und ehrlichen Klimaschutz

Herzliche Einladung zur GRÜNEN Wanderung
Wir besuchen einen Bio-Schweinemast-Betrieb

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wir laden alle Interessierten ein,
mit uns GRÜNEN am 18.18.18.18.18.     AugustAugustAugustAugustAugust
geht einen Bio-Schweinemast-
Betriebs in Nieheim zu besuchen.

Wir starten wie immer um 14 UhrWir starten wie immer um 14 UhrWir starten wie immer um 14 UhrWir starten wie immer um 14 UhrWir starten wie immer um 14 Uhr
ab Rathaus Bad Driburgab Rathaus Bad Driburgab Rathaus Bad Driburgab Rathaus Bad Driburgab Rathaus Bad Driburg. Da
die Busverbindungen nach Nie-
heim am Wochenende sehr

schlecht sind, müssen wir mit
PKWs fahren.

Leider sind wegen der Schweine

bei dieser Veranstaltung Hunde
nicht zugelassen. Nach der Be-
sichtigung wandern wir nach
Entrup zum Kaffee.

Martina Denkner

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Petra Flemming-SchmidtPetra Flemming-SchmidtPetra Flemming-SchmidtPetra Flemming-SchmidtPetra Flemming-Schmidt

Gegen allen Protest von Wissen-
schaftlern, Klimaschützern und
Bürgerinnen sowie Bürgern un-
terschrieb Bundespräsident Stein-
meier die umstrittene Novelle des
Klimaschutzgesetzes. Er verwäs-
sert damit den Klimaschutz in
Deutschland und verschiebt ihn in
die Zukunft. Die Jungen sollen es
später ausbaden. Das ist fatal. Es
ist Klimaschutz à la FDP. Er passt
vor allem dem neoliberalen Ver-
kehrsminister. „Dieses formalis-
tische und wenig sensible Verhal-
ten unseres Staatsoberhaupts ig-
noriert das Engagement unzähli-
ger Menschen, die sich für unse-
ren lebenswerten Planeten ein-
setzen“, kommentiert die Ökolo-
gisch-Demokratische Partei (ÖDP
- Die Naturschutzpartei) die ig-
norante Handlungsweise dieser
etablierten Politik: „Es ist für die
ÖDP als Naturschutz- und Klima-
schutzpartei unvorstellbar, dass
eine deutsche Bundesregierung
im Jahre 2024 ein Klimaschutz-

gesetz abschwächen möchte.
Die ÖDP hatte sich Seite an Seite
mit Aktiven der Umwelt- und Kli-
maschutzszene bis zuletzt gegen
die Gesetzesnovelle positioniert.
Die Partei hatte ihren Mitgliedern
empfohlen, sich mit Briefen an den
Bundespräsidenten zu wenden
und ihn zu bitten, das Gesetz nicht
mit seiner Signatur in Kraft zu
setzen. „Mit der Aufgabe der Sek-
torenziele, insbesondere für den
Verkehr, knickt die Ampelregie-
rung vor der fossilen Kraftstoffin-
dustrie ein. Anstatt eine echte
Mobilitätswende einzuleiten, von
der viele profitieren, bleibt es bei
kosmetischen Verbesserungen,
damit wenige Aktionäre noch rei-
cher werden“, sagt Dr. Michael
Stöhr, Spitzenkandidat bei der
jüngsten Europawahl. „Wir kla-
gen für unsere Kinder, Enkel und
bereits heute vom Klimawandel
bedrohten Gebiete. Es ist be-
zeichnend für die Klimapolitik
hierzulande, dass das Bundesver-

fassungsgericht die neoliberale
Politik zu tatkräftigem Handeln
beim Klimaschutz zwingen muss.“
Die ÖDP-Mitglieder wenden sich
gegen eine Entkernung des Kli-
maschutzes in Deutschland und
die Befolgung des Auftrags der
Verfassungsrichter. Die gaben
eine generationentaugliche
Klimapolitik vor.
Die ÖDP unterstützt die Umwelt-
verbände Greenpeace, Deutsche
Umwelthilfe, BUND und German
Watch, die für besseren Klima-
schutz in Deutschland vor das Ver-
fassungsgericht ziehen. Sie fordern
die Umsetzung der Karlsruher Kli-
ma-Beschlüsse insbesondere im
Verkehrssektor. Die ÖDP fordert
nun als Unterstützerin dieser Kla-
gen möglichst viele Menschen
dazu auf, sich mit ihrer Unterschrift
für besseren Klimaschutz zu en-
gagieren. Personen, die ihr Recht
geltend machen wollen, können
der Verfassungsbeschwerde über
die Webseiten von Greenpeace

und Germanwatch bis Ende Au-
gust 2024 beitreten. Petra Flem-
ming-Schmidt, ÖDP-Fraktion im
Rat der Stadt Bad Driburg erklärt
ihre Motivation: „Ich persönlich
schließe mich an der Klimaklage
von Greenpeace an, da ich die
Abschwächung des Klimaschutz-
gesetzes für verfassungswidrig
halte.“

Petra  Flemming-Schmidt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP
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Urlaub vom Pflegealltag
Für gute Erholung gibt es Unterstützung von der Pflegeversicherung
Wenn die Urlaubszeit naht, wächst
auch bei Pflegebedürftigen und
ihren Angehörigen die Sehnsucht
nach einer Auszeit vom Alltag, Er-
holung und neuen Eindrücken.
Nicht selten wird dieser Gedanke
aber wieder verworfen, denn die
Organisation scheint zu kompli-
ziert und die Finanzierung zu
schwierig. Dabei kann Urlaub ge-
rade in einer Pflegesituation die
notwendige Entspannung bringen
und ist vielleicht sogar besser re-
alisierbar als zunächst gedacht.
Man sollte allerdings rechtzeitig
mit der Planung beginnen. „Das
fängt mit der Entscheidung an, ob
man allein oder mit dem Pflege-
bedürftigen gemeinsam verreisen
will“, erklärt Melania Laib von der
Pflegeberatung compass.

Guter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte Ferien
Sowohl für die Vertretung verrei-
sender Pflegepersonen als auch
für den gemeinsamen Urlaub las-
sen sich Leistungen der Pflege-
versicherung nutzen. „Wegen der
vielen unterschiedlichen Möglich-
keiten und Regelungen ist es aber
sehr sinnvoll, für die Urlaubspla-
nung eine Pflegeberatung in An-
spruch zu nehmen“, empfiehlt
Laib. Unabhängige und kostenlo-
se Beratung gibt es etwa telefo-
nisch unter der compass-Service-

Nummer 0800-1018800. Pflege-
beratende können dabei helfen,
mögliche Leistungen für den Ur-
laub sinnvoll zu kombinieren.
Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und VVVVVerhinderungspfle-erhinderungspfle-erhinderungspfle-erhinderungspfle-erhinderungspfle-
ge auch im ge auch im ge auch im ge auch im ge auch im Ausland nutzenAusland nutzenAusland nutzenAusland nutzenAusland nutzen
„Die wichtigsten Leistungen in
diesem Zusammenhang sind die
Kurzzeit- und Verhinderungspfle-
ge, die man sowohl am Urlaubs-
ort als auch zu Hause einsetzen
kann“, so Laib. Mit der Verhin-
derungspflege lässt sich eine Ver-
tretung für den pflegenden Ange-
hören finanzieren, entweder für die
Zeit seiner Abwesenheit oder für
Auszeiten am Urlaubsort. Ein Tipp
der Pflegeberaterin: „Die Verhin-
derungspflege wird ebenso wie das
Pflegegeld auch in der EU, Norwe-
gen, Island, Liechtenstein und der
Schweiz gezahlt. Ist man als Pfle-
geperson weniger als acht Stun-
den pro Tag verhindert, wird das
Pflegegeld dabei nicht gekürzt.“
Kurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und Pflegedienst
gibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschland
Andere Leistungen der Pflegever-
sicherung wie die Tages- und Kurz-
zeitpflege, der Entlastungsbetrag
sowie die Pflegesachleistung kön-
nen dagegen nur in Deutschland
genutzt werden, da die Pflege-
kassen mit ausländischen Anbie-

Eine Pflegeberatung hilft bei derEine Pflegeberatung hilft bei derEine Pflegeberatung hilft bei derEine Pflegeberatung hilft bei derEine Pflegeberatung hilft bei der
Urlaubsplanung. Sie ist telefonischUrlaubsplanung. Sie ist telefonischUrlaubsplanung. Sie ist telefonischUrlaubsplanung. Sie ist telefonischUrlaubsplanung. Sie ist telefonisch
und teilweise auch per Videoge-und teilweise auch per Videoge-und teilweise auch per Videoge-und teilweise auch per Videoge-und teilweise auch per Videoge-
spräch möglich.spräch möglich.spräch möglich.spräch möglich.spräch möglich.
FoFoFoFoFoto: DJD/compass private pflege-to: DJD/compass private pflege-to: DJD/compass private pflege-to: DJD/compass private pflege-to: DJD/compass private pflege-
beratung/mattphotoberatung/mattphotoberatung/mattphotoberatung/mattphotoberatung/mattphoto

Schon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pflegesituation ist aber vor derSchon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pflegesituation ist aber vor derSchon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pflegesituation ist aber vor derSchon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pflegesituation ist aber vor derSchon der Gedanke an einen schönen Urlaub macht gute Laune. In einer Pflegesituation ist aber vor der
Abreise gute Planung erforderlich. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoAbreise gute Planung erforderlich. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoAbreise gute Planung erforderlich. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoAbreise gute Planung erforderlich. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoAbreise gute Planung erforderlich. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto

tern keine Vergütungsvereinba-
rung haben. Wer gemeinsam mit
den Pflegebedürftigen verreist,
hat es deshalb bei einem inländi-
schen Reiseziel oft einfacher.
Mittlerweile gibt es hierzulande

zahlreiche Pflegehotels, die Erho-
lung für Pflegende und Gepflegte
bieten. Solche Angebote können
zum Beispiel mit der Pflegesuche
auf www.pflegeberatung.de aus-
findig gemacht werden. (DJD)
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Tiefe Verbundenheit zur KHWE
Jubiläums- und Verabschiedungsfeier für langjährige Mitarbeiter

Sie unterstützen Kinder und Jugendliche
nach einem Verlust
Neue Trauerbegleiter verstärken den Ambulanten Hospizdienst der KHWE

Ehrungen und Verabschiedungen: Die KHWE drückt langjährigen und scheidenden Mitarbeitern ihren DankEhrungen und Verabschiedungen: Die KHWE drückt langjährigen und scheidenden Mitarbeitern ihren DankEhrungen und Verabschiedungen: Die KHWE drückt langjährigen und scheidenden Mitarbeitern ihren DankEhrungen und Verabschiedungen: Die KHWE drückt langjährigen und scheidenden Mitarbeitern ihren DankEhrungen und Verabschiedungen: Die KHWE drückt langjährigen und scheidenden Mitarbeitern ihren Dank
und ihre Anerkennung aus.und ihre Anerkennung aus.und ihre Anerkennung aus.und ihre Anerkennung aus.und ihre Anerkennung aus.

Kreis Höxter. Ob Medizin, Pflege,
Hauswirtschaft, Technik oder Ver-
waltung: Bei der Jubiläums- und
Abschiedsfeier der KHWE sind
wieder zahlreiche Mitarbeiter ge-
ehrt und verabschiedet worden.
„Wir danken Ihnen für Ihre langjäh-
rige Treue zu unserem Unterneh-
men“, sagt Simon Schmale, Leiter
Geschäftsbereich Krankenhaus in
Vertretung für die Geschäftsfüh-
rung, bei einer Feierstunde.
In lockerer Runde tauschten die
Jubilare und Ehemaligen Erinne-
rungen und Anekdoten aus. Ge-
meinsam ließen sie ihre Zeit bei
der KHWE und beim Tochterun-
ternehmen KWE Service Revue
passieren. „Sie alle haben maß-
geblich zum Erfolg der KHWE bei-
getragen“, fährt Schmale fort.
Auch Martina Voss, Vorsitzende
der Mitarbeitervertretung Kran-
kenhaus, und Silvia Hesse für die
Mitarbeitervertretung Senioren-
häuser und Ambulante Pflege be-
dankten sich für die nicht selbst-
verständliche Treue zur KHWE.
Insgesamt wurden 19 Mitarbeiter
in den verdienten Ruhestand ver-
abschiedet: Gabriele Brümmer,

Elisabeth Dunsche, Margret Gabsch,
Andrea Granger, Martina Har-
tung, Elke Hennemann, Ulrike
Husemann-Tiegel, Doris Kröger,
Beate Lammers, Ursula Meyer,
Marion Olivier, Claudia Peter, Matt-
hias Schäfers, Barbara Seneca, Mar-
got Stamm-Beineke, Katharina

Tews, Rita Vössing, Beate Voß und
Heike Worms.
Vor 40 Jahren hatten Doris Krö-
ger, Käthe Lottig und Ulrich Schä-
fers ihren Dienstbeginn.
25-jähriges Dienstjubiläum feiern
Doris Dahnke, Katharina Fast, Ste-
phanie Frewer, Nadine Gebser,

Bettina Grawe, Marianne Graß-
hoff, Christine Haase, Svetlana
Hanselmann, Elisabeth Hans-
mann, Karin Jurak, Sonja Lorenz,
Elisabeth Lübbemeier, Petra
Reetz, Marion Schröder, Yvonne
Schwämmle, Bettina Vogt und
Meral Yilmaz.

Brakel. Um Kindern und Jugendli-
chen beim Verlust eines naheste-
henden Menschen besonders zur
Seite stehen zu können, hat der
ambulante Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst im Kreis Höxter
zwei weitere Trauerbegleiter mit
dem besonderen Schwerpunkt
ausbilden lassen. Vier Wochen lang
wurden Gisela Fritsche und Markus
Jux dafür nach den Standards des
BVT qualifiziert, bis sie ihr Zertifi-
kat in den Händen hielten.
„Zu den Ausbildungsinhalten ge-
hört nicht nur die intensive Ausei-
nandersetzung mit persönlichen
Trauer- und Verlusterfahrungen,
sondern auch die Begleitung von
Eltern und Geschwisterkindern in
Trauersituationen, Rituale und
Methoden in der Sterbe- und
Trauerbegleitung, der Umgang

mit Krisen- und Trauma-Situatio-
nen und vieles andere mehr“, weiß
Silvia Drüke, hauptamtliche Koor-
dinatorin des Ambulanten Hospiz-
und Palliativ-Beratungsdienstes im
Kreis Höxter der KHWE.
Insgesamt zehn Teilnehmer aus
ganz Deutschland trafen sich im
christlichen Bildungswerk auf der
Hegge und wurden in den unter-
schiedlichsten Facetten der Trau-
erarbeit geschult. Die Ausbil-
dungskosten wurden vom Erzbis-
tum Paderborn aus Fördermittel
für die Aus- und Fortbildung von
Ehrenamtlichen und dem Palliativ
Netz Höxter getragen. Drüke: „Der
Kreis Höxter gewinnt damit zwei
neue Trauerbegleiter, die Kinder
und Jugendlichen in schweren
und belastenden Situationen zur
Seite stehen können.“

Fast 100 Ehrenamtliche sind
derzeit für den ambulanten Hos-
piz- und Palliativ-Beratungsdienst
im Einsatz. Ab dem 23. August
beginnt wieder ein Seminar zur
Qualifizierung von Ehrenamtlichen
Hospizbegleitern in Brakel im Bil-

dungszentrum der KHWE. Für wei-
tere Informationen und die An-
meldung stehen Silvia Drüke und
Silke Antemann unter Telefon
05272 3940160 oder per E-Mail
an hospizdienst@khwe.de zur
Verfügung.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 16. 16. 16. 16. 16.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.08.2024 um 10 Uhr09.08.2024 um 10 Uhr09.08.2024 um 10 Uhr09.08.2024 um 10 Uhr09.08.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co

Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !
Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie.
Tel. 05253/9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche RaumpflegerinSuche RaumpflegerinSuche RaumpflegerinSuche RaumpflegerinSuche Raumpflegerin

in Bad Driburg Innenstadt.
Gut bezahlt. Tel: 0171/4705479

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
1 Zimmer Wohnungen1 Zimmer Wohnungen1 Zimmer Wohnungen1 Zimmer Wohnungen1 Zimmer Wohnungen

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
ZKB, Balkon, Keller, 1. OG, 53 qm
zum 1.9.24 zu vermieten.
05251-63543 (AB)
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Reihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in Dringenberg
Schönes Reihenmittelhaus ohne Gar-
ten, 97m², 5-Raum-Maisonette mit
Garage und Stellplatz, KM 495 €. Nette
Familie zur Miete gesucht. Priv.
Tel. 0171/6045805

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Möchten Sie ihre ImmobilieMöchten Sie ihre ImmobilieMöchten Sie ihre ImmobilieMöchten Sie ihre ImmobilieMöchten Sie ihre Immobilie
verkaufen?!verkaufen?!verkaufen?!verkaufen?!verkaufen?!

Familienvater mit handwerklichem
Geschick sucht zur Altersvorsorge Woh-
nung zum Kauf im Raum HX/PB/LIP/
DET+30km Umkreis. Scheue mich
nicht vor renovierungsbedürftigen
Wohnungen. Freue mich über jeden
Anruf! 0176/32652918 oder
05253/4010505

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
Rentner sucht MinijobRentner sucht MinijobRentner sucht MinijobRentner sucht MinijobRentner sucht Minijob

Bin Mobil. Tel. 01738134628
t_rieger@ymail.com Alles anbieten.
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Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis derFreundeskreis derFreundeskreis derFreundeskreis derFreundeskreis der
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe
Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10,
Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Reparatur-
Service
Hörgeräte-Beratung  Batterien
& Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -

Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
Zwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack Häusliche
KrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Le Mans-ApothekeLe Mans-ApothekeLe Mans-ApothekeLe Mans-ApothekeLe Mans-Apotheke
Le Mans-Wall 9, 33098 Paderborn, 05251/27513

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam

Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu

führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de
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Anzeige

Kompetente Beratung und faire Preise

Goldankauf Genc in Bad Dri-Goldankauf Genc in Bad Dri-Goldankauf Genc in Bad Dri-Goldankauf Genc in Bad Dri-Goldankauf Genc in Bad Dri-
burg und Paderborn steht seitburg und Paderborn steht seitburg und Paderborn steht seitburg und Paderborn steht seitburg und Paderborn steht seit
2011 für Seriosität und Zuver2011 für Seriosität und Zuver2011 für Seriosität und Zuver2011 für Seriosität und Zuver2011 für Seriosität und Zuver-----
lässigkeit. Mit Benjamin Genclässigkeit. Mit Benjamin Genclässigkeit. Mit Benjamin Genclässigkeit. Mit Benjamin Genclässigkeit. Mit Benjamin Genc
startet der Familienbetrieb instartet der Familienbetrieb instartet der Familienbetrieb instartet der Familienbetrieb instartet der Familienbetrieb in
die nächste Generation.die nächste Generation.die nächste Generation.die nächste Generation.die nächste Generation.
Bad Driburg. Bargeld im Port-
monnaie ist einem oft wichtiger
als Altgold in einer Schublade.
„Alter Schmuck, der in seinem
aktuellen Zustand keinen Käu-
fer mehr findet hat natürlich
noch immer seinen Goldwert, den
er auch nicht verliert“, erklärt
Benjamin Genc (39), Betreibe-
rin des Goldankauf-Büros in der
Langen Straße 94 in Bad Dri-
burg. Wie seine Eltern Rahil
Genc und Yusuf Genc ist auch
Benjamin Genc ein Experte für
Bruchgold, Altgold, Tafelsilber,
Edelsteine und Schmuck. In Pa-
derborn (Königsplatz 18) und Bad
Driburg betreibt die Familie seit
2011 zwei Goldankauf-Büros.
„Der Goldpreis ist weiterhin
hoch. Eine Expertise lohnt sich
also immer“, sagt Experte Ben-
jamin Genc. „Jetzt ist der richti-
ge Zeitpunkt, seine Familienerb-
stücke oder als Wertanlage ge-
kauftes Gold aus dem Tresor zu
holen, und für einen sehr guten

Mitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor demMitarbeiterin Edelgard Grau, Geschäftsführer Benjamin Genc und Firmengründerin Rahil Genc vor dem
Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.Betrieb in Bad Driburg.

Ansprechpartner für die Werter-Ansprechpartner für die Werter-Ansprechpartner für die Werter-Ansprechpartner für die Werter-Ansprechpartner für die Werter-
mittlung von Schmuck, Münzenmittlung von Schmuck, Münzenmittlung von Schmuck, Münzenmittlung von Schmuck, Münzenmittlung von Schmuck, Münzen
oder Edelsteinen.oder Edelsteinen.oder Edelsteinen.oder Edelsteinen.oder Edelsteinen.

Preis zu verkaufen.“ An der Langen
Straße 94 bieten Benjamin Genc
und die langjährige  Mitarbeiterin
Edelgard Grau eine kompetente
und freundliche Beratung an. „Die
Zufriedenheit der Kunden stand und
steht dabei auch weiterhin immer
an erster Stelle. „Viele kommen
auf Empfehlung zu uns“, betont
Firmengründerin Rahil Genc. Sohn
Benjamin Genc stehe für die Kon-
tinuität des Familienbetriebs. Ne-
ben Goldschmuck bewertet das
erfahrene Team des Driburger
Goldankaufs auch Schmuck oder
Münzen aus Silber, Platin oder Pal-
ladium, Diamanten, versilberte
Bestecke, Teller und Becher aus
Zinn sowie Marken-Uhren, Perlen
und Bernstein. In entspannter

Atmosphäre schätzen die Exper-
ten den Wert der Schmuckstücke
aus Gold, Silber oder anderen
Edelmetallen gramm-genau und
unverbindlich. „Goldverkauf ist
Vertrauenssache“, betont Benja-
min Genc, der über das Goldge-
schäft hinaus den Beruf des Werk-
zeugmechanikers erlernt hat.
Schätzung und Beratung seien
kostenlos und es bestehe auch
keine Verpflichtung zum Verkauf.
Nach einem Verkauf wird der Erlös
bar ausgezahlt oder kann auf das
Konto des Kunden überwiesen
werden. Seit vielen Jahren ist die
Familie Genc nun schon an zwei
Standorten, in der Badestadt und in
Paderborn, kompetenter Ansprech-
partner für die Wertermittlung von

Schmuck, Münzen oder Edelstei-
nen. In Paderborn betraten Yusuf
Genc und Birgit Ernst die Kunden
ebenso erfahren und unverbind-
lich wie das Team mit zuvor Rahil
Genc und jetzt mit Benjamin Genc
und Edelgard Grau in Bad Driburg.
Das kann im Büro oder auch bei
den Kundinnen oder Kunden zu-
hause stattfinden. „Gerne kom-
men wir nach vorheriger Termin-
vereinbarung auch zu Ihnen nach
Hause, um Ihre Schmuckstücke zu
bewerten“, so Benjamin Genc. Das
Ladengeschäft in Bad Driburg ist
unter der Woche von 10 bis 17 Uhr
sowie samstags von 10 bis 13 Uhr
geöffnet. Weitere Informationen
gibt es auch im Internet unter
www.padergold.de.

Benjamin Genc hat zum 1. Juni in zweiter Generation die Leitung desBenjamin Genc hat zum 1. Juni in zweiter Generation die Leitung desBenjamin Genc hat zum 1. Juni in zweiter Generation die Leitung desBenjamin Genc hat zum 1. Juni in zweiter Generation die Leitung desBenjamin Genc hat zum 1. Juni in zweiter Generation die Leitung des
Goldankaufs in Bad Driburg übernommen.Goldankaufs in Bad Driburg übernommen.Goldankaufs in Bad Driburg übernommen.Goldankaufs in Bad Driburg übernommen.Goldankaufs in Bad Driburg übernommen.

Firmengründerin Rahil Genc, neuer Geschäftsführer Benjamin GencFirmengründerin Rahil Genc, neuer Geschäftsführer Benjamin GencFirmengründerin Rahil Genc, neuer Geschäftsführer Benjamin GencFirmengründerin Rahil Genc, neuer Geschäftsführer Benjamin GencFirmengründerin Rahil Genc, neuer Geschäftsführer Benjamin Genc
und Mitarbeiterin Edund Mitarbeiterin Edund Mitarbeiterin Edund Mitarbeiterin Edund Mitarbeiterin Edelgard Grau beraten die Kundinnen und Kundenelgard Grau beraten die Kundinnen und Kundenelgard Grau beraten die Kundinnen und Kundenelgard Grau beraten die Kundinnen und Kundenelgard Grau beraten die Kundinnen und Kunden
kompetent und unverbindlich.kompetent und unverbindlich.kompetent und unverbindlich.kompetent und unverbindlich.kompetent und unverbindlich.


